
AMTSBLATT
DER GEMEINDE ORTENBERG

ORTENBERG
im Blick

Herausgeber: Gemeinde Ortenberg, Tel. 07 81 / 93 35-11, Fax 07 81 / 93 35-40 
valentina.lang@ortenberg.de
Verantwortlich für die amtlichen Mitteilungen: Bürgermeister Markus Vollmer
Öffnungszeiten Bürgermeisteramt:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Mittwoch 8 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr

VERLAG und private ANZEIGEN
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH

Marlener Str. 9, 77656 Offenburg
Tel. 0781 / 504-14 55, Fax 0781 / 504-1469

E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Nr. 565. Jahrgang Freitag, 31. Januar 2020

Verantwortlich für die Titelseite ist die Narrenblattredaktion!

Fasentsmotto 2020



2

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

BLHV

Der nächste Sprechtag des BLHV findet am Mittwoch, 
05.02.2020 von 9:00 – 12:00 Uhr in Offenburg, Franz-Ludwig-
Mersy-Str. 5 statt. 
 

VHS Programme 

Ab sofort können die neuen VHS-Programme im Rathaus 
kostenlos abgeholt werden. 

 
Informationen aus dem Gemeinderat 

Zu seiner ersten Sitzung des Jahres traf sich der Gemein-
derat am vergangenen Montag, dem 27. Januar 2020. Im 
öffentlichen Teil wurden die nachfolgenden Tagesordnungs-
punkte aufgerufen. 
Der Sitzungstag jährt sich mit dem 75. Jahrestag der  
Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz. Vor Eintritt 
in die Tagesordnung erinnerte der Bürgermeister an dieses 
Ereignis. „Auschwitz“ zeige auch, wie selbst in hoch entwi-
ckelten und aufgeklärten Gesellschaften die „dünne Haut 
der Zivilisation“ durchstoßen werden kann und wie schnell 
Automatismen, aus der es kaum ein Entrinnen gibt und die 
selbst Unvorstellbares möglich machen, von uns Besitz 
ergreifen können. 

1. Einwohnerfragestunde 
  In der Einwohnerfragestunde wurde eine Anfrage an die 

Verwaltung vorgetragen. 
 
2. Bauanträge  
  Dem Gemeinderat lagen zwei Anträge zur Entscheidung 

über das Einvernehmen nach § 36 BauGB vor, das der 
Gemeinderat jeweils erteilte. Außerdem wurden zwei 
Anträge im Kenntnisgabeverfahren vorgelegt, die der 
Gemeinderat anerkannte.  

 
3.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushalts-

satzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2020  

  Der Haushaltsplanentwurf 2020 wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 16. Dezember 2019 vorgestellt und 
öffentlich vorberaten. Auf die dortige Berichterstattung 
und auf die Informationen im Amtsblatt Nr. 51/2019 vom 
20. Dezember 2019 wird verwiesen. Gegenüber dem 
vorgestellten Entwurf ergaben sich folgende Ände-
rungen: 

  Im Ergebnishaushalt wurde der Ansatz für die Zuwei-
sungen aus dem Finanzausgleich für die Kindertages-
stätte um 26.000 € erhöht (Ansatz neu: 473.100 €). Die 
Förderbeträge standen bei der Haushaltsplanaufstel-
lung im Dezember noch nicht fest. Somit weist der 
Ergebnishaushalt 2020 nach den Planzahlen Erträge 
von 7.379.000 € aus. Auf der Aufwandsseite gab es 
keine Änderungen gegenüber dem vorgestellten 
Entwurf. Die Aufwendungen belaufen sich auf  
7.305.000 €. 

  Bei den Einzahlungen aus Investitionstätigkeit wurde 
aufgrund der schlechten Erfolgsaussichten kein Ansatz 
für den Ausgleichstockzuschuss für den Kita-Neubau 
eingeplant (Ansatz bisher: 400.000 €). Somit reduzieren 
sich die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
1.700.000 €. 

  Bei den Auszahlungen aus Investitionstätigkeit wurde 
der Ansatz für den Kita-Neubau um 200.000 € auf 
1.700.000 € erhöht. Darüber hinaus wurde der Ansatz 
für die Erneuerung der Gehwege in der Offenburger 
Straße von 90.000 € auf 10.000 € reduziert. Die Schluss-
rechnung von der Fa. Grafmüller wurde im Dezember 
vorgelegt. Die Ingenieurkosten wurden noch nicht 
endabgerechnet. Die Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit (ohne Tilgung) belaufen sich nun auf 5.451.000 €. 

  Der Haushaltsplan sieht weder Steuererhöhungen noch 
Kreditaufnahmen vor. 

  Nach wie vor gibt es in Ortenberg damit deutlich unter-
durchschnittliche Steuerhebesätze für die Grundsteuer 
B und die Gewerbesteuer. So gibt es bei der Gewerbe-
steuer lediglich 3 Gemeinden (Rust, Schwanau, 
Sasbach) mit geringerem Hebesatz als Ortenberg. 

  Insbesondere infolge der Finanzausgleichssystemaktik 
und daher deutlich geringeren Zuweisungen muss nach 
heutigem Stand für 2021 ein negativen Ergebnis von ca. 
500.000 EUR eingeplant werden. Hinzu kommen auch 
höhere Umlagen. Das Risiko einer deutlichen Erhöhung 
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der Kreisumlage kommt hinzu. In der Diskussion steht 
eine Erhöhung um 3 bis zu 9,5 Punkte ab 2021. Ein 
Punkt Erhöhung bedeutet für Ortenberg zusätzliche 
50.000 EUR, die an den Ortenaukreis abzuführen wären. 

  Der Gemeinderat beschloss den Haushaltsplan und die 
Haushaltssatzung. 

  Auf die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung nach der Bestätigung durch das Landratsamt, 
wird verwiesen. 

 
4.  Beratung und Beschlussfassung des Wirtschafts-

planes 2020 für den Eigenbetrieb Sternenmatt  
  Seit 2017 führt die Gemeinde in einem eigens gegrün-

deten Eigenbetrieb die Vermietungsobjekte „Storchen-
nest“ und „Atrium“ im Seniorenzentrum Sternenmatt 
und die Arztpraxisräume in der Hauptstraße 46 als 
Eigenbetrieb. 

  Gemäß § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes sowie 
der §§ 1- 4 der Eigenbetriebsverordnung hat die 
Gemeinde für den Eigenbetrieb Sternenmatt für jedes 
Wirtschaftsjahr einen Wirtschaftsplan zu erlassen. Der 
Wirtschaftsplan besteht aus dem Erfolgsplan, dem 
Vermögensplan und dem Finanzplan. 

  Der Erfolgsplan 2020 weist Erträge und Aufwendungen 
von 125.000 € aus. Der Vermögensplan umfasst in 
Einnahmen und Ausgaben ein Volumen von 146.300 €. 

  Der von der Verwaltung erstellte Wirtschaftsplan 2020 
wurde in der Gemeinderatssitzung vorgestellt. 

  Der Gemeinderat beschloss danach aufgrund von § 14 
Abs. 1 des EigBG und der §§ 1 bis 4 EigBVO den Wirt-
schaftsplan 2020 wie folgt:

 1. im Erfolgsplan mit
  • Erträgen und Aufwendungen von 125.000 €
  • Jahresverlust 4.300 €
 2. im Vermögensplan
  in den Einnahmen und Ausgaben auf je 146.300 €
 3. der Gesamtbetrag der im Vermögensplan
  vorgesehenen Kreditaufnahmen auf 0 €
 4. der Gesamtbetrag der 
  Verpflichtungsermächtigungen auf 0 €
 5. den Höchstbetrag der Kassenkredite auf 20.000 €
 
 
5.  Ortskernerneuerung: Auftragsvergabe Straßenbauar-

beiten Hauptstraße, 2. Bauabschnitt 
  Ab dem Frühjahr 2020 soll im Zuge der Ortskernsanie-

rung die Hauptstraße vom bisherigen Ausbauende in 
der Offenburger Straße bis zur neuen Einfahrt zum Dorf-
platz saniert werden. Auch die Neugestaltung des Kirch-
platzes und der Grünanlage beim Kriegerdenkmal ist 
diesem Bauabschnitt zugeordnet. Für die Maßnahmen 
erhält die Gemeinde Zuschüsse aus dem Landessanie-
rungsprogramm und nach dem Landesgemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz. 

  Die Umgestaltung der Ortsdurchfahrt wurde vom beauf-
tragten Ingenieurbüro Zink projektiert und öffentlich 
ausgeschrieben. Auf die öffentliche Ausschreibung 
haben acht Firmen die Angebotsunterlagen angefor-
dert, fünf Firmen haben bis zum Eröffnungstermin am 
14. Januar 2020 Angebote abgegeben. 

  Das Büro Zink hat die Angebote formal, rechnerisch, 
technisch und wirtschaftlich geprüft. Alle Angebote 
waren korrekt und vollständig ausgefüllt, bzw. fehlende 
Anlagen konnten nach § 16 a VOB/A nachgereicht 
werden. Alle Angebote konnten somit uneingeschränkt 
berücksichtigt werden. 

  Einer der Bieter hat zwei Nebenangebote abgegeben. 
Nebenangebote waren ausdrücklich zugelassen. Die 
Nebenangebote wurden geprüft. Den Nebenangeboten 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
31.01.2020 Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781/66712 
01.02.2020 Burda-Park, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781/94848870 
02.02.2020 Zunsweier, Am Kirchberg 2, OG-Zunsweier, 0781/53456 
03.02.2020 Haaß, Am Schillerplatz, Offenburg, Tel. 0781/9359-0 
04.02.2020 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0800/0001940 
05.02.2020 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781/36141 
06.02.2020 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781/9193590 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt, Standesamt 0781-9335-23
Ordnungsamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/966210

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO, Werner Kolb     0781 - 97 06 33 00

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Dienstag, 04.02.2020 grüne Tonne 
Mittwoch, 05.02.2020 Problemmüll 
 (9:00-12:30 Uhr, Dorfplatz) 
Donnerstag, 06.02.2020 gelber Sack 
 (s. auch Abfallkalender)
Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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beigefügt war ein Prüfzeugnis des Bauprüfinstituts 
Wagenmann, Herbolzheim. Die mit den Nebenange-
boten angebotenen Materialien können aus technischer 
Sicht als gleichwertig angesehen werden. 

  Nach einer Erörterung des Sachverhaltes mit dem Land-
ratsamt – Kommunalaufsicht – kommt dieses zum 
Ergebnis, dass die Nebenangebote zu berücksichtigen 
und in die Wertung aufzunehmen sind. 

 Danach ergibt sich folgender Preisspiegel (Brutto): 
 Bieter 1: 1.473.988,55 EUR 
 Bieter 2: 1.481.079,60 EUR 
 Bieter 3: 1.694.011,92 EUR 
 Bieter 4: 1.829.034,91 EUR 
 Bieter 5: 1.961.711,04 EUR 
  Bieter 1 ist als zuverlässiges, leistungsfähiges und fach-

kundiges Unternehmen bekannt. 
  Der Gemeinderat erteilte dem Bieter 1 den Zuschlag. 

Dies ist die Firma Huber GmbH, Gengenbach. Der 
Beschluss erging jedoch unter der Einschränkung, dass 
die Auftragsvergabe erst dann erfolgen darf, wenn der 
beantragte Förderbescheid nach dem Landesgemein-
deverkehrsfinanzierungsgesetz der Gemeinde vorliegt. 

  
6. Änderung der Entschädigungssatzung 
  Noch in der vorangegangenen Amtszeit wurde aus der 

Mitte des Gemeinderates angeregt, die Entschädi-
gungssatzung an den zwischenzeitlich gestiegenen 
Sach- und Arbeitsaufwand der Gemeinderatsarbeit 
anzupassen. Seit 1987 wird die Aufwandsentschädi-
gung für Gemeinderäte nur in Form einer Entschädi-
gungspauschale gewährt. Die Praxis der pauschalierten 
Aufwandsentschädigung hat sich bewährt und birgt 
gegenüber der Alternative (Sitzungsgeld) etliche 
Vorteile. An der Systematik sollte daher nichts verändert 
werden. Während die Satzungen für die Entschädi-
gungen anderer ehrenamtlich Tätiger (z.B. Feuerwehr) 
zwischenzeitlich geändert wurden, gilt der hierfür 
zugrundeliegende Satz (100 DM bzw. 52 EUR pro Monat) 
seit dem Jahr 2000 unverändert. Der Verbraucherpreis-
index gibt für den Zeitraum von 2000 bis 2019 eine Stei-
gerung von 32 % wider. 

  Die Verwaltung hält die Anpassung für geboten, insbe-
sondere auch vor dem Hintergrund der Anerkennung 
und des Respektes vor dem anspruchsvollen Ehrenamt. 
Auch der gestiegene Zeitaufwand – so gab es im Jahr 
2019 18 Sitzungstermine zzgl. sonstiger informeller 
Besprechungen, Veranstaltungen und Fraktionssit-
zungen - soll dadurch Berücksichtigung erfahren. Die 
Verwaltung schlägt daher vor, analog der Preissteige-
rung den Pauschalsatz nach § 3 Abs 1 der Satzung ab 
dem 01.01.2020 von 52 EUR auf 70 EUR zu erhöhen.  

 Der Gemeinderat stimmte der Änderung zu. 
 
7. Annahme von Spenden 
  Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg (GemO) hat über die Annahme von 
Spenden, die bei der Gemeinde eingehen, der Gemein-
derat zu entscheiden. 

  Die Volksbank in der Ortenau hat am 7. Januar 2020 
einen Betrag in Höhe von 500 € für die Freiwillige Feuer-
wehr Ortenberg zur Neubeschaffung von Poloshirts 
gespendet. 

  Der Gemeinderat beschloss die Annahme der Spende 
und bedankt sich herzlich bei den Spendern. 

 
8.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nicht-

öffentlichen Sitzung 
 In der nichtöffentlichen Sitzung am 16. Dezember 2019:
 • Grundstücksveräußerung Käfersberg

 • Grunderwerb Bruchstraße
  Ansonsten nur Beschlüsse, die einer Veröffentlichung 

nicht zugänglich sind. 
  
9. Verschiedenes/Mitteilungen   
 •  Der Bürgermeister informierte über folgende Punkte: 

Die nächste ordentliche Sitzung des Gemeinderates 
findet voraussichtlich am 17. Februar 2020 statt.

 •  Das E-Werk konnte die dritte Musterleuchte im Bereich 
der Grünanlage beim Kriegerdenkmal und Offenburger 
Straße noch nicht aufstellen. Diese kann erst am 29. 
Januar geliefert werden. Die Musterleuchten wurden 
durch eine vom Gemeinderat getroffenen Vorauswahl 
ausgewählt. Am 12. Februar 2020 soll um 18:30 Uhr 
ein Termin für eine Bemusterung stattfinden, zu dem 
auch Interessierte aus der Bevölkerung eingeladen 
sind. Aus diesen soll Ende Januar die in der Haupt-
straße aufzustellenden Leuchten ausgewählt werden.

 •  Für das Bürgerbeteiligungsprojekt „Neue Mitte Orten-
berg“ (Gestaltung Dorfplatz/Untere Matt) ist für den 
21. April ein Bürgerworkshop geplant.

10. Wünsche und Anträge  
  Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige 

Wünsche und Anfragen vorgebracht. 
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
 
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 
 

Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit  vom 27. Januar 2020 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ortenberg hat am 27. 
Januar 2020 aufgrund des § 4 in Verbindung mit § 19 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg folgende 
Satzung beschlossen: 
 

§ 1  
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

 
1.  Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen 

und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durch-
schnittssätzen.

 
2.  Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-

spruchnahme

 bis zu 3 Stunden 26,00 Euro
 von mehr als 3 bis zu 6 Stunden 36,00 Euro,
 von mehr als 6 Stunden 46,00 Euro (Tageshöchstsatz). 
  

§ 2 
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme 

 
1.  Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird 

je eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer 
Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruch-
nahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei ehren-
amtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so darf 
nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Beendigung 
der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet 
werden.
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2.  Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsäch-

lichen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung 
entstandenen Zeitaufwand berechnet. 

3.  Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei 
Sitzungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die 
Dauer der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers 
maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 1 bleiben 
unberührt. Besichtigungen, die unmittelbar vor oder 
nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung 
eingerechnet. 

4.  Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme 
am selben Tag darf zusammengerechnet den Tages-
höchstsatz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen. 

  
§ 3   

Aufwandsentschädigung 
 
1.  Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres Amts 

eine  Aufwandsentschädigung.
 
 Diese wird gezahlt als monatlicher Grundbetrag 
  in Höhe von 70,00 Euro. Die Auszahlung erfolgt am 

Jahresende. 
 
2.   Die ehrenamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters 

erhalten neben der Aufwandsentschädigung nach § 3 
Abs. 1 bei Ausübung der Stellvertretung für ihre zeitliche 
Inanspruchnahme (§ 2) die Entschädigung nach § 1. 

 
3.  Die Aufwandsentschädigung entfällt, wenn 
  das anspruchsberechtigte Mitglied des Gemeinderats 

sein Amt ununterbrochen länger als drei Monate tatsäch-
lich nicht ausübt, für die über drei Monate hinausge-
hende Zeit. 

 
4.  Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertre-

tung des Bürgermeisters erhält ein ehrenamtlicher Stell-
vertreter des Bürgermeisters neben dem Grundbetrag 
der Aufwandsentschädigung nach Absatz 3 eine 
Entschädigung nach § 1. 

5.  Mitglieder des Gemeinderats, erhalten für die Betreuung 
ihrer Kinder bis zum 12. Lebensjahr oder für die notwen-
dige Pflege von Familienangehörigen im häuslichen 
Bereich einen Auslagenersatz, sofern ihnen durch die 
Übernahme der ehrenamtlichen Tätigkeit Nachteile 
entstehen. Gegen Nachweis wird eine zusätzliche 
Entschädigung in Höhe von bis zu 10 Euro je angefan-
gene Sitzungsstunde gewährt, wenn glaubhaft gemacht 
wird, dass während der Ausübung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit die Übernahme der Betreuung durch einen 
Personensorgeberechtigten oder einen anderen im 
Hause lebenden Familienangehörigen während dieser 
Zeit nicht möglich war. Als Angehöriger i. S. d. Vorschrift 
gelten Ehegatten oder Lebenspartner nach den 
Vorschriften des § 20 Abs. 5 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetzes.

 
§ 4 

Reisekostenvergütung 
  
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Gemeindegebiets 
erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach 
§ 1 Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergütung in entspre-
chender Anwendung der Bestimmungen des Landesreise-
kostengesetzes. 

§ 5 
Inkrafttreten 

  
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2020 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit vom 24. April 2017, einschließlich 
der in der Zwischenzeit ergangenen Änderung, außer Kraft. 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn 
Sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde 
Ortenberg geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
ohne tätig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige 
Verletzung gleichwohl auch später geltend gemacht werden, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt 
worden sind oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder ein Dritter 
die Verfahrensverletzungen gerügt hat.
 
 
Ortenberg, den 28. Januar 2020 
 
Markus Vollmer, Bürgermeister 
  
 

Problemstoffsammlung am kommenden 
Mittwoch, 05.02.2020 

Am kommenden Mittwoch, 05.02.2020 findet von 9:00 Uhr 
bis 12:30 Uhr eine Problemstoffsammlung auf dem Dorfplatz 
statt. 
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicher-
weise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen und 
bei einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile 
und Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen 
und Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst 
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. 
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holz-
schutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, LED- und Ener-
giesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reinigungsmittel, 
Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittierfette und 
Speiseöle, Quecksilberthermometer und Altmedikamente. 
  
Hinweise zur Sammlung: 
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerb-

lichen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der 
Sammelaktion ausgeschlossen. 

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festge-
legten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzu-
stellen. 

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können 
in vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die 
Graue Tonne entsorgt werden. 
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*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen 
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt 
angeliefert werden. 

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, 
Radio, Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, 
Bohrmaschine oder Handkreissäge werden ebenfalls 
angenommen. 

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlge-
räten oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Abga-
bestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders 
entnommen werden können. 

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte). 

  
Für Rückfragen steht die Abfallberatung des Ortenaukreises 
unter Tel 0781 805-9600 gerne zur Verfügung. 
Die Sammeltermine können der Rückseite des Abfallkalen-
ders entnommen werden oder im Internet unter www.abfall-
wirtschaftortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt 
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht), 
der an Sammeltermine erinnert, kann aktiviert werden. 

Gehölzschnitt ab dem 1. März 

Welche Arbeiten sind zulässig? 
In der Vegetationszeit vom 1. März bis 30. September ist es 
verboten, Gehölze zu schneiden oder Bäume zu fällen. Dies 
regelt § 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2  des Bundesnaturschutzge-
setzes (BNatSchG), das am 1. März 2010 in Kraft getreten 
ist. 

Ganzjährig zulässig sind schonende Form- und Pflege-
schnitte zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder 
zur Gesunderhaltung von Bäumen. Dabei müssen die 
Bestimmungen des Artenschutzes aber dringend einge-
halten werden. Bäume mit Nestern bzw. brütenden Vögeln 
dürfen während der Vegetationszeit daher nicht beseitigt 
werden.

Verboten ist es,  Bäume, Hecken, lebende Zäune, Gebüsche 
und andere Gehölze in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September abzuschneiden oder auf Stock zu setzen. 
Auch Handlungen, die zu einer Zerstörung oder nachhal-
tigen Beeinträchtigung gesetzlich geschützter Biotope 
führen können, sind ganzjährig verboten. 
 Das Verbot gilt nicht für Bäume im Wald, auf Kurzumtriebs-
plantagen oder auf gartenbauwirtschaftlichen Flächen. Zur 
Frage inwieweit nicht gewerbsmäßig genutzte Gärten 
hierunter fallen, gab es unterschiedliche Auffassungen. 
Nach Ansicht des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr fallen jedoch auch private Zier- und Nutzgärten 
hierunter! 
Das Verbot gilt daher nicht für alle gewerblich und privat 
genutzten Gartenanlagen! 
Schließlich sind nach dem 2. Halbsatz des § 39 Abs. 5 Satz 
1 Nr. 2 BNatschG schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesun-
derhaltung von Bäumen zulässig. 
  
Das Verbot gilt weiterhin nicht für:
1.  behördlich angeordnete Maßnahmen (z. B. nach Polizei-

recht),
2.  Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf 

andere Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden 
können, wenn sie

 a) behördlich durchgeführt werden,
 b) behördlich zugelassen sind oder
 c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen,

3.  nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft,
4.  zulässige Bauvorhaben (z. B. Vorliegen einer Baugeneh-

migung), wenn nur geringfügiger Gehölzaufwuchs zur 
Verwirklichung der Baumaßnahme beseitigt werden 
muss.

 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Kindertagespflege im Ortenaukreis: Kursstart, Informa-
tions- und Auftaktveranstaltung 
In Offenburg startet im Februar der nächste Qualifizierungs-
kurs für künftige Tagesmütter und Tagesväter. 
Kinder im eigenen Heim oder in anderen geeigneten Räumen 
zu betreuen, ihnen eine vertrauensvolle Bezugsperson zu 
sein und das eigene Betreuungsangebot in Absprache mit 
den Eltern zu gestalten – darauf und auf mehr Fragestel-
lungen rund ums Thema Kindertagespflege werden moti-
vierte Frauen und Männer in 300 Unterrichtseinheiten hier 
vorbereitet. Auf dem Weg zu ihrer künftigen beruflichen 
Tätigkeit und auch während der Arbeit als Tageseltern 
stehen ihnen die kompetenten und langjährig erfahrenen 
Fachberaterinnen der Ortenauer Kindertagespflege zur 
Seite. 

Nachdem bei der ersten Informationsveranstaltung zum 
Qualifizierungsprogramm für Tageseltern im Dezember des 
vergangenen Jahres das Interesse sehr groß war, lädt das 
Landratsamt Ortenaukreis zu einer zweiten Informationsver-
anstaltung auf Mittwoch, 29. Januar, ins Landratsamt in der 
Badstraße 20 in Offenburg ein. Tageseltern und solche, die 
es vielleicht werden wollen, erfahren hier mehr zur neuen 
Qualifizierung künftiger und zur möglichen Aufbauqualifizie-
rung schon aktiver Tagesmütter und Tagesväter. 
Der nächste Qualifizierungskurs startet dann am Mittwoch, 
19. Februar, in den Räumen des Tagesmüttervereins Offen-
burg - aktuell gibt es noch freie Plätze. 
Die Qualifizierungskurse werden in den Jahren 2020 und 
2021 im Ortenaukreis im Rahmen des Bundesprogramms 
„ProKindertagespflege: Wo Bildung für die Kleinsten 
beginnt“ durchgeführt. „Mit den Mitteln aus dem Bundespro-
gramm haben wir die Möglichkeit, die Qualität der Kinder-
tagespflege weiter zu verbessern“, freut sich Jugendamts-
leiter Heiko Faller. „Außerdem können wir Interessierten den 
Start in ihren neuen Beruf erleichtern und honorieren, wenn 
Tageseltern sich weiterbilden. Denn wer sich mit 300 
Stunden neu oder mit 140 Stunden ergänzend qualifizieren 
lässt, erhält bei erfolgreichem Abschluss eine Prämie von 
400 Euro. Die Kurse, die im Rahmen des Bundesprojektes 
durchgeführt werden, sind für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kostenlos.“ 
Anmeldungen für die Informationsveranstaltung und den 
Qualifizierungskurs nimmt Jana Förger vom Jugendamt des 
Ortenaukreises unter Jana.Foerger@ortenaukreis.de 
entgegen. Weitere Informationen gibt es bei den Trägern der 
Ortenauer Kindertagespflege (www.ortenauer-kindertages-
pflege.de). 
Mit dem Bundesprogramm „ProKindertagespflege: Wo 
Bildung für die Kleinsten beginnt“ stärkt das Bundesmini-
sterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gezielt die 
Weiterentwicklung der Kindertagespflege. Von Januar 2019 
bis Dezember 2021 werden 48 Modellstandorte gefördert. 
Nach dem Motto „Qualifiziert Handeln und Betreuen“ setzt 
das Bundesprogramm auf Qualifizierung der Tagesmütter 
und -väter, Verbesserung der Rahmenbedingungen und die 
Stärkung der Zusammenarbeit mit den Kommunen. 
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Um den Start des Bundesprogramms im Ortenaukreis weiter 
voranzutreiben findet eine große Auftaktveranstaltung statt. 
Referentinnen des Bundesverbandes Kindertagespflege 
und der Servicestelle des Bundesprogramms aus Berlin 
werden zu aktuellen Entwicklungen im Bereich Kindertages-
pflege und dem Verlauf des Bundesprogramms berichten. 
Hierzu sind am Donnerstag, 12. März 2020, alle Interes-
sierten in den Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in 
Offenburg eingeladen. Auch hierzu sind weitere Informati-
onen bei Jana Förger unter Jana.Foerger@ortenaukreis.de 
erhältlich. 
  

Freilichtmuseum Vogtsbauernhof zu Gast bei Winfried 
Kretschmann in Brüssel  
Gutach – Einer Einladung der besonderen Art kam das Team 
des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in 
Gutach am vergangenen Montag nach: Zusammen mit 
sechs weiteren regionalen Ausstellern aus Baden-Württem-
berg, wie dem Badischen Kleinbrennerverband oder dem 
Schutzverband deutscher Schinkenhersteller, durfte sich 
das Freilichtmuseum mit seinen interaktiven Angeboten 
beim Neujahresempfang der Landesvertretung Baden-
Württemberg in Brüssel präsentieren. Über 700 Gäste aus 
der europäischen Politik und Wirtschaft nahmen an dem 
Empfang von Ministerpräsident Winfried Kretschmann in 
der belgischen Landeshauptstadt teil. Das Vogtsbauernhof-
Team war zusammen mit vier Trachtenträgern der Gutacher 
Bollenhuttracht vor Ort und konnte sein vielseitiges Angebot 
vorstellen. Zahlreiche Persönlichkeiten aus der Landespo-
litik ließen es sich dabei nicht nehmen, sich eingehend über 
den Vogtsbauernhof zu informieren und sich beim Butter-
schlagen am Museumsstand selbst zu versuchen. So konnte 
das Museumsteam den Ministerpräsidenten zusammen mit 
Tourismusminister Guido Wolf begrüßen. Auch Wissen-
schaftsministerin Theresia Bauer, Innenminister Thomas 
Strobl und Landwirtschaftsminister Peter Hauk zeigten sich 
vom Freilichtmuseum und der Gutacher Bollenhut-Tracht 
begeistert. 
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 29. März bis 1. November 2020 täglich von 9 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr 
(letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für Einzelbe-
sucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich um 11.30 
Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung. 
Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
  
 

Stadt Offenburg

3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungs-
gemeinschaft Offenburg mit den Gemeinden Durbach, 
Hohberg, Ortenberg und Schutterwald 
  
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 

Abs.1 Satz 2 BauGB 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Planung  

gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
  

Aufstellungsbeschluss 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
hat am 22.01.2020 die Einleitung des Verfahrens zur 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplans nach § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen. 
  
Ziele der Planänderung  
Ziel der Planung ist die Schaffung der bauplanungsrecht-
lichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für den Neubau eines 
Klinikums in Offenburg im Bereich nordwestlich des Gewer-
begebiets Holderstock. Im rechtswirksamen Flächennut-
zungsplan ist ein Teil der Fläche bisher als gewerbliche 
Baufläche dargestellt. Die restliche Fläche ist bisher als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Die gesamte 
Fläche von 20 ha soll zukünftig als Sonderbaufläche mit der 
Zweckbestimmung Klinikum dargestellt werden. 
 
Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich der 3. Änderung des Flächennutzungs-
plans befindet sich nordwestlich der Offenburger Kernstadt 
und grenzt direkt an die bestehende Bebauung des Gewer-
begebiets Holderstock an. Jeweils durch einen Grünzug 
getrennt, befindet sich die Ortschaft Bohlsbach nördlich 
bzw. nordöstlich und die Ortschaft Bühl nordwestlich des 
vorgesehenen Klinikstandorts. Der geplante Geltungsbe-
reich umfasst eine Fläche von 20 ha. 
 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses zur 3. 
Änderung ist aus dem abgedruckten Lageplan ersichtlich. 
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Bürgerbeteiligung 
Die Erläuterungen zu der Änderungsfläche einschließlich 
Aussagen zum erforderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung („Scopingunterlagen“) können in 
der Zeit 
 

vom 10.02.2020 bis einschließlich 13.03.2020 
 

im Technischen Rathaus, Bürgerbüro Bauen, Wilhelm-
straße 12, 77654 Offenburg von Montag bis Donnerstag von 
08.00 Uhr bis 17.00 Uhr, freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
eingesehen werden. Die Unterlagen können auch im Internet 
auf der Homepage der Stadt Offenburg unter www.offen-
burg.de/offenlage aufgerufen werden. In dieser Zeit können 
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Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. 
 
Offenburg, den 23.01.2020 
 
Marco Steffens 
Oberbürgermeister 
Vorsitzender des Gemeinsamen Ausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft Offenburg 
 
 

Agentur für Arbeit

Erfolgreich Wiedereinsteigen 
Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert Berufsrückkeh-
rende nach der Familienphase. Eine Veranstaltung im 
Rahmen der Reihe BiZ & Donna findet am Donnerstag, 6. 
Februar 2020 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufsin-
formationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offenburg in 
der Weingartenstraße 3 statt. 
Haben Sie in letzter Zeit schon einmal darüber nachgedacht, 
Ihren alten Job wiederaufzunehmen oder sich beruflich neu 
zu orientieren? In Zeiten des Fachkräftemangels ist der 
Arbeitsmarkt günstig für Frauen und Männer, die nach einer 
familienbedingten oder persönlichen Auszeit wie-der 
zurückkehren wollen. Doch nicht immer ist ein Wiederein-
stieg beim bisherigen Arbeitgeber möglich. Deshalb: Nutzen 
Sie den Wiedereinstieg auch als Chance für eine Neuorien-
tierung. 

Elke Leibbrand, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offen-burg informiert 
zum Arbeitsmarkt der Ortenau und den Möglichkeiten. Sie 
zeigt auf, was Berufsrückkehrende beachten sollten und 
gibt hilfreiche Tipps zu Bewerbungen (auch Online-Bewer-
bungen) sowie zur Gestaltung von Lebenslauf und 
Anschreiben. Außerdem informiert sie, wie die Arbeitsa-
gentur Offenburg den beruflichen Wiedereinstieg finanziell 
unterstützen kann. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontaktdaten: Offen-
burg.BCA@arbeitsagentur.de oder Telefon: 0781 – 93 93 
215. 
 

Polizei Baden-Württemberg 

Größte Einstellungsoffensive in der Geschichte der Polizei 
Baden-Württemberg läuft - sehr gute Karrierechancen für 
junge Menschen bei der Polizei Baden-Württemberg  
POLIZEI.ECHT.WICHTIG. lautet das Motto der größten 
Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2020 stehen dafür 1.600 und im darauffolgenden Jahr 
2021 insgesamt 1.400 Ausbildungs- und Studienplätze zur 
Verfügung. Damit bleiben die Einstellungszahlen in den 
nächsten zwei Jahren weiterhin auf hohem Niveau. 
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will 
möglichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, enga-
gierten jungen Nachwuchskräften besetzen und so die 
Polizei nachhaltig stärken. 
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen 
Menschen hoch im Kurs. Vielleicht liegt es ja daran, dass bei 
der Polizei jeder Tag anders ist. In jedem Dienst lernen die 
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten neue Menschen und 
ihre Geschichten kennen, in jedem Einsatz machen sie neue 
Erfahrungen, obwohl nicht jeder Tag leicht ist. Wahrschein-
lich ist aber genau das die Herausforderung – beraten, 
ermitteln, schützen, ein vielfältiges und spannendes Aufga-
benspektrum. 

Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils 
zum 1. März und zum 1. September an einer der fünf Polizei-
schulen im Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim, Böblingen oder 
Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der Ausbildungsgang für 
den gehobenen Polizeidienst. 
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Ausbildung möglich.   
Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung am 

Donnerstag, 6. Februar 2020, 17.30 Uhr 
Polizeipräsidium in 77654 Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 

78 
 

Anmeldung erforderlich:  
Tel.: 0781/21-1343 oder mailto: offenburg.berufsinfo@
polizei.bwl.de  
 
 

Deutsche Bahn 

Snack & Talk – Berufsinformationsabend für Eltern und 
Interessierte ´ 
Donnerstag, den 06.02.2020 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr  
Maria-von-Georg-Dietrich Straße 16 in Offenburg 
Alle weiteren Infos unter: www.deutschebahn.com/infoa-
bend-offenburg  
  
 

Deutsche Rentenversicherung 

Fünf Millionen Euro Fördergelder für Reha-Projekte im 
Land
Mit einer einzigartigen Initiative der Bundesregierung sollen 
innovative Maßnahmen, Ansätze, Methoden und Organisati-
onsmodelle in der Rehabilitation der Deutschen Rentenver-
sicherung gefördert werden. Dafür stellt die Bundesregie-
rung über einen Zeitraum von fünf Jahren im Rahmen des 
Förderprogrammes »rehapro» der Deutschen Rentenversi-
cherung jährlich 100 Millionen Euro zur Verfügung. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sich mit 
vier Modellprojekten erfolgreich beworben und erhält hierfür 
mehr als fünf Millionen Euro Fördergelder aus dem rehapro-
Topf.
Ein Schwerpunkt der Projekte ist die intensivere Betreuung 
der Versicherten nach der Rehabilitation. Die Rückkehr an 
den Arbeitsplatz soll nachhaltiger und erfolgreicher gestaltet 
werden. Insbesondere auch Arbeitslose sollen von diesem 
Projekt profitieren. Mit einem speziell auf die gesundheit-
lichen Probleme dieses Personenkreises zugeschnittenen 
Präventionsprogramm sollen diese Versicherten wieder fit 
gemacht werden für den Arbeitsmarkt. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf dem frühen Erkennen von Präventions- und 
Rehabilitationsbedarf. Je eher dieser Bedarf erkannt wird, 
umso erfolgreicher kann eine Rehabilitation ablaufen.
Bei diesen Projekten arbeitet die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg eng mit ihren langjährigen Part-
nern aus dem Reha-Bereich zusammen: Dazu gehören 
andere Sozialversicherungsträger wie die AOK Baden-
Württemberg oder die Agenturen für Arbeit, niedergelas-
sene Ärzte, Rehabilitationskliniken, Forschungseinrich-
tungen und viele mehr. Weitere Projekte sind bei der DRV 
Baden-Württemberg in Vorbereitung und sollen demnächst 
eingereicht werden.
»Ziel der Projekte ist es, mehr Menschen den Wiedereinstieg 
in eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung und 
damit ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen«, betont 
Ulrich Hartschuh von der DRV Baden-Württemberg, der das 
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Projekt rehapro bei der DRV in Stuttgart begleitet. »Es ist 
erfreulich«, so Hartschuh, »dass von den finanziellen Mitteln 
des Bundes fünf Millionen Euro Forschungsgelder nach 
Baden-Württemberg fließen.«
Für die DRV Baden-Württemberg sind Prävention und Reha-
bilitation schon immer ein äußerst wichtiges Anliegen: 
Menschen wieder zurück ins aktive Arbeitsleben zu 
begleiten, das bringt nicht nur für die einzelnen Menschen 
Vorteile. Auch volkswirtschaftlich lohnt sich das Engage-
ment der Rentenversicherung für ihre Versicherten im 
Bereich Gesundheit: Jeder hier investierte Euro amortisiert 
sich fünffach, wie mehrere Studien ergeben haben. »Jeder 
kranke oder gehandicapte Versicherte hat das Recht, dass 
wir als Rentenversicherung ihn dabei unterstützen, wieder 
am Arbeitsleben und am gesellschaftlichen Leben teilzu-
nehmen«, unterstreicht Andreas Schwarz, Geschäftsführer 
der DRV Baden-Württemberg.

Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 15. März 2020 veranstaltet das Flohmarkt-
team der Kindertagesstätte Ortenberg in der Schlossberg-
halle einen Flohmarkt – Rund ums Kind. Von 13 bis 15 Uhr 
können gut erhaltene Kinderkleidung, schönes Spielzeug, 
Bücher und vieles mehr erstanden werden. Es gibt auch 
wieder die Möglichkeit große Spielgeräte, Fahrzeuge, u. Ä. 
ohne Tischreservierung abzugeben. Zehn Prozent des 
Verkaufserlöses kommt hiervon der Kindertagesstätte 
zugute. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Alle Tische sind bereits vergeben – nur noch Warteliste 
möglich (flohmarkt-ortenberg@mail.de). Die Tischgebühr 
beträgt 10 Euro. 
  
 

KiTa Waltersweier 

Kinderflohmarkt der Kita Waltersweier 
Die Kita Waltersweier veranstaltet am Sonntag, 22. März 
2020 von 13.00 – 15.30 Uhr, in der Freihofhalle Waltersweier 
wieder ihren beliebten Kinder-Secondhand-Flohmarkt.
Kleidung, Schuhe, Accessoires und Spielzeug - alles rund 
ums Kind - können angeboten werden. Großteile (z.B. 
Kinderwägen, Fahrräder, usw.) können auf der Bühne eigen-
verantwortlich ausgestellt werden. Hierfür wird keine 
Haftung übernommen. 
Die Tischgebühr beträgt: Standard 10,- € und Wandplatz 
13,- € Der Aufbau für Verkäufer erfolgt von 11:30 Uhr – 13:00 
Uhr.

Tischreservierungen nimmt Frau Broß unter Telefon 0781/96 
94 772 entgegen. 

Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in großer 
Auswahl (auch zum Mitnehmen), sowie Waffeln, belegte 
Brötchen und Kaltgetränke angeboten.
Der Erlös kommt den Kindern der Kita Waltersweier zugute. 

Auf Ihr Kommen freuen sich das Flohmarkt-Team!
 

Tischreservierungen: 0781- 96 94 772 (Frau Broß)

Die Tischgebühr beträgt: Standard 10,- € und Wandplatz 13,- €.

Großteile (z.B. Kinderwägen, Fahrräder, usw.) können auf der Bühne
eigenverantwortlich ausgestellt werden. Hierfür wird keine Haftung
übernommen.

Der Aufbau für Verkäufer erfolgt von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr.

Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen in großer Auswahl
(auch zum Mitnehmen), sowie Waffeln, belegte Brötchen und Kaltgetränke
angeboten.

Für Kinder gibt es eine Mal- und Bastelecke, welche von pädagogischen
Fachkräften der Kita betreut wird.

Der Erlös kommt den Kindern der Kita Waltersweier zugute.

Auf Ihr Kommen freut sich das Flohmarkt-Team!

Sie haben auch etwas zu verkaufen?

Das Flohmarktteam der Kita OG-Waltersweier veranstaltet seinen

22. März 2020 13:00 - 15:30 Uhr

Freihofhalle OG-Waltersweier

 

Werkreal- und Realschule Gengenbach 

Einladung zum Tag der offenen Tür am Samstag, den 
8.2.2020 in der Werkreal- und Realschule Gengenbach 
Am Samstag, den 8.2.2020 haben alle 4.Klässler mit ihren 
Eltern die Gelegenheit, unsere beiden Schularten Werkreal-
schule und Realschule von 09.00 bis 12.00 Uhr zu besuchen 
und kennenzulernen. 
Auf ihrer Entdeckungstour durch das Schulhaus werden die 
Kinder an diesem Tag von unseren Schülerpaten begleitet. 
Nach einem Einführungsvortrag um 09.00 Uhr haben die 
Eltern ebenfalls die Möglichkeit, sich über das Lehr-, Lern- 
und Bildungsangebot sowie die Räumlichkeiten unserer 
Verbundschule durch Führungen der Lehrkräfte zu infor-
mieren. 
Im Anschluss an die Führungen besteht die Möglichkeit, 
sich durch das Bewirtungsangebot einer Klasse zu stärken. 
Für weitere offene Fragen und Gespräche stehen Lehrkräfte 
und die Schulleitung zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Schulleitung 
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Offizielle Anmeldetermine  
Datum: Mittwoch, den 11.03.2020 
  Donnerstag, den 12.03.2020 
Ort: Sekretariat 
Uhrzeit: jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr 
  und 14:00 bis 18:00 Uhr   
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte ab dem 
10.02.2020 einen Termin für die Anmeldung. 
  
Tel. 07803/9686-0 
werkreal-realschule@stadt-gengenbach.de   
  
 

Erich-Kästner-Realschule Offenburg 

Informationsveranstaltung der Erich-Kästner-Realschule 
Offenburg 
Die Erich-Kästner-Realschule Offenburg lädt alle Eltern, 
Schülerinnen und Schüler der kommenden 5. Klassen zu 
einer Informationsveranstaltung am Donnerstag, 06. 
Februar 2020 um 17.30 Uhr mit folgendem Programm ein: 
  
17.30 Uhr Gemeinsame Eröffnung in der Aula  
17.45 Uhr 
bis 
19 Uhr  Viertklässler gehen in Gruppen auf EKRS-

Erkundung (angeleitet von Schülern der SMV) 
Elterninfo und Fragerunde zu Möglichkeiten, 
Anforderungen und Zielen der Erich-Kästner-
Realschule 

Anschließend: Schulhausführung für die Eltern in Gruppen 
 
19 Uhr  Abschlusstreffen in der Aula mit der Möglich-

keit, sich zu verpflegen  
  
Die Anmeldung für die 5. Klassen findet am Mittwoch, den 
11. März und am Donnerstag, den 12. März 2020 jeweils 
von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Sekretariat der Erich-Kästner-Realschule statt. 
 

Grimmelshausen-Gymnasium 

Einladung zum 
Tag der offenen Türen am Grimmelshausen-Gymnasium 

Samstag, 15. Februar 2020, von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Das Offenburger Grimmelshausen-Gymnasium lädt zum Tag 
der offenen Türen ein. Die Schulgemeinschaft bietet ein 
unterhaltsames Programm für Eltern und Kinder. Informati-
onen zum besonderen Schulprofil erhalten Sie durch die 
Schulleiterin Frau Self-Prédhumeau. Für die Viertklässler 
bieten wir eine Schulhausrallye und kurzweilige Aktivitäten 
in verschiedenen Workshops, die von Schülern und Lehr-
kräften gestaltet werden und einen Einblick in das Schul-
leben vermitteln. Unsere Elterngruppe „Gesundes Früh-
stück“ lädt zum Frühstücken im Foyer der Schule ein. 
Parkmöglichkeiten in Schulnähe gibt es am Freizeitbad 
Offenburg, am Ritterhausmuseum und in den Parkhäusern 
„Alt-Offenburg“ und „Forum Offenburg“. 
Weitere Informationen unter: www.grimmelshausen-gymna-
sium.de 
  
 

Gewerbliche Schule Lahr 

Infoabend an der Gewerblichen Schule Lahr  
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor 
Lahr. Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische 
Berufsschule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerb-
lichen Schule Lahr zeigt sich beim Informationsabend 
am Dienstag, 04. Februar 2020 bei Vorträgen, Präsentati-
onen und Besichtigungsmöglichkeiten mit individueller 
Beratung. Die Veranstaltung beginnt um
18 Uhr, mit einem kurzen Gesamtüberblick des Schulleiters 
Bernd Wiedmann über das Angebot der Schule. 
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss (z.B. Realschulabschluss) dürften die Kurzvorträge 
zu den beiden Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und 
Medientechnik des Technischen Gymnasiums und zu den 
Technischen Berufskollegs sicherlich besonders interessant 
sein. 
Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen 
Berufsfachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf 
Berufe in der Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der 
Körperpflege (Friseure) sind. 
Der Anmeldezeitraum für die Vollzeitschularten ist vom 20. 
Januar bis zum 1. März 2020. Von Montag, 10.2.2020 bis 
Mittwoch 12.2.2020 bieten wir Ihnen individuelle Beratungs-
möglichkeiten zu ausgewählten Schularten an. An diesen 
Tagen ist das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 
15:30 Uhr geöffnet. 
An den Beratungstagen gibt es die Möglichkeit, sich vor Ort 
für das Technische Gymnasium und die Berufskollegs über 
das Internet im zentralen Anmeldeverfahren
online zu bewerben. 
Weitere Informationen erhalten Sie über das Schulsekreta-
riat der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter 
Telefon 07821-95449-2600 oder unter www.gs-lahr.de. 
  
 

Gewerbeakademie

CNC-Programmiersprache „Klartext“ erlernen 
Die Gewerbe Akademie ist offizieller Schulungspartner der 
Heidenhain GmbH, einem Hersteller von CNC-Steuerungen 
in Bayern. Dadurch haben auch Bediener von CNC-Fräsma-
schinen, Programmierer und CNC-Ausbilder aus der Region 
die Möglichkeit, die Heidenhain-Programmiersprache „Klar-
text“ kompakt zu erlernen. In Offenburg beginnt am 30. März 
ein einwöchiger Basiskurs. Er findet Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 16 Uhr statt, am Freitag endet er um 12 Uhr. Anhand 
von Werkstück-Zeichnungen können die Teilnehmer CNC-
Programme erstellen und testen. Die Themen reichen von 
Dateiverwaltung und Werkzeugtabellen bis hin zu Bahn-
funktionen, Bohr- und Fräszyklen sowie Programmiertech-
niken.  
Dieser Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Auskünfte dazu erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 110. Infos auch im Internet (www.gewerbeaka-
demie.de). 
  
 

IHK

IT-Projektleiter/-in IHK / IT Business Manager  
Am IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein starten die 
berufsbegleitenden Fortbildungen zum IT-Projektleiter/-in 
IHK / IT Business Manager am 11. März an den Standorten 
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Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34) sowie Freiburg 
(Schnewlinstraße 11-13). Vermittelt werden Themen wie 
Mitarbeiterführung und Personalmanagement, profilspezi-
fische IT-Fachaufgaben und betriebliche IT-Prozesse. Dieser 
Lehrgang richtet sich an qualifizierte Fachkräfte aus dem 
Bereich der Informations- und Telekommunikationstechnik, 
die sich weiterentwickeln und IT-Projekte in Unternehmen 
oder in Verwaltungen verantworten. Englischkenntnisse 
(Schulenglisch - Mittlerer Bildungsabschluss sowie Grund-
lagen Business English) werden vorausgesetzt. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-20260 oder 0781-92030, E-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstlei-
ster unter www.wis.ihk.de 
 
Sahnehäubchen Industriefachwirt 
Vom Industriekaufmann zum Industriefachwirt in einem 
Jahr 
Jungen und Mädchen mit Abitur oder Fachhochschulreife, 
die im September 2020 die Ausbildung zum Industriekauf-
mann beziehungsweise zur Industriekauffrau starten, 
können gleichzeitig ihren Industriefachwirt in Angriff 
nehmen: Mit Zusatzunterricht während der Ausbildung und 
einem Vorbereitungskurs im Berufsjahr nach der Abschluss-
prüfung können sie die Prüfung Industriefachwirt IHK 
ablegen. 

Das Bildungsmodell ist geöffnet für alle Berufsschulen mit 
zweijährigem Zug (Kurzzeitklasse). „Vor dem Hintergrund 
der demografischen Entwicklung und der damit verbun-
denen Konkurrenz bei der Gewinnung von qualifizierten 
Auszubildenden kann ein solches Angebot den Unter-
nehmen sicher mehr ausbildungsinteressierte Jugendliche 
bringen“, ist Simon Kaiser, Leiter Geschäftsbereich Aus- 
und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein, über-
zeugt. „In Zeiten, in denen immer mehr Jungen und Mädchen 
mit Abitur oder Fachhochschulreife ein Studium anstreben, 
ist ein solches Modell sicher eine interessante Alternative, 
die den einen oder anderen zur dualen Ausbildung lockt.“ 

Industriekaufleute, die diese Weiterführung ihrer dualen 
Ausbildung anstreben, entscheiden sich schon vor dem 
Beginn der Lehre für das Modell. Denn bereits während ihrer 
zweijährigen Berufsausbildung erhalten sie Zusatzunterricht 
in der Berufsschule. Während der betrieblichen Fortbildung 
im dritten Jahr führt sie ein Vorbereitungskurs im IHK-
BildungsZentrum gezielt auf die Prüfung Industriefachwirt 
IHK hin. Kaiser: „Die 400 Unterrichtsstunden sind auf das 
ganze Jahr verteilt: einmal pro Woche wird ganztägig die 
Schulbank gedrückt.“ Zwei Schwerpunkte bilden den Inhalt: 
Wirtschaftsbezogene Qualifikationen wie Volks- und 
Betriebswirtschaft oder Rechnungswesen und handlungs-
spezifische Qualifikationen wie Wissens- und Transferma-
nagement oder Führung und Zusammenarbeit. Die Prüfung 
für den Wirtschafts-Teil findet im Frühjahr statt, die für den 
handlungsspezifischen Teil im Herbst. 

„Die Vorteile für Unternehmen, die diese Zusatzqualifikation 
anbieten, liegen auf der Hand“, sagt Kaiser. „Denn mit der 
Weiterbildung bleiben die jungen Leute mit dem Betrieb 
verbunden.“ Aber auch für Azubis, die diesen Weg gehen, 
erkennt der Experte einige Vorteile. „Die Vermittlung der 
Inhalte zur Industriefachwirte-Prüfung parallel zur schu-
lischen Erstausbildung ermöglicht einen effizienten Lern-
prozess. Außerdem ist mit diesem Modell der Schritt vom 
Azubi zum höchsten Abschluss, den die Industrie- und 
Handelskammern zu bieten haben, nämlich dem geprüften 
Betriebswirt, einfach rasend schnell!“ 

Informationen für Ausbildungsbetriebe und Azubis-in-spe, 
die an dem neuen Bildungsmodell interessiert sind, gibt es 
bei Tobias Steinhart, kaufmännischer Ausbildungsberater 
bei der IHK Südlicher Oberrhein, Tel: 0761 3858-181, E-Mail: 
tobias.steinhart@freiburg.ihk.de. 
  
 

Bildungszentrum Offenburg 

Paläste des Handels – Die Geschichte des Warenhauses 
im deutschen Südwesten  
Kunstgeschichte am Feierabend 
Prachtvolle Treppenhäuser, Schreibkabinette für die Damen, 
Teesalons und Wintergärten – die außergewöhnliche Atmo-
sphäre der Warenhauspaläste von einst verzauberte die 
Kunden und machte das Einkaufen zum „ereignisreichen 
Ausflug“ (Gustav Stresemann). Das war in den Warenhäu-
sern zwischen Mannheim, Karlsruhe und Freiburg nicht 
anders als in den berühmten Bauten von Tietz und Wertheim 
in Berlin. Die Kunsthistorikerin Barbara Memheld macht den 
Blick auf die Geschichte der Warenhäuser von ihren 
Anfängen im Kaiserreich bis zum Ende vieler Unternehmen 
im Dritten Reich anhand vieler Bildbeispiele zu einer faszi-
nierenden Zeitreise in die Geschichte und Einkaufskultur 
unserer Region. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 10. Februar, 16:45 bis 18:30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, Kath. 
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 0781 9250-40; www.
bildungszentrum-offenburg.de 
Anmeldung nicht erforderlich. 
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Einsatz 28.01.2020 - Brandmeldeanlage Seniorenwohnan-
lage Ohlsbach 
  
Am Dienstag, um 08:22 Uhr, wurden wir zur Unterstützung 
der Feuerwehr Ohlsbach nach Ohlsbach gerufen. Die Brand-
meldeanlage einer Seniorenwohnanlage hatte ausgelöst. 
Eine Bewohnerin war beim Essenzubereiten gestürzt und 
konnte nicht mehr selbständig aufstehen. Das Essen auf 
dem Herd brannte an und löste die Brandmeldeanlage aus. 
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Das Erzähl-Café im Schlossbergstüble (Dorfplatz) ist mitt-
wochs um 15 Uhr geöffnet. Da gibt es Kaffee und Kuchen, 
Tischspiele, leichte Sitzgymnastik, Gedächtnistraining, 
Volkslieder-Singen und natürlich Zeit zum Schwätzen in der 
Runde. Wer dazukommen möchte, und sei es nur mal so 
zum Hineinschnuppern, ist herzlich willkommen! 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 3 54 58. 
Fahrwünsche  richten Sie bitte von Montag bis Freitag 
(mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahrtermin) 
an Ilona Sundermann, Tel. 97 05 89 89. 
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Die Fahrwünsche können nur an Ilona Sundermann gestellt 
werden und können nur innerhalb eines Radius von höch-
stens 10 km angenommen werden. 
Wir suchen noch Fahrer/Fahrerinnen für den Fahrdienst. 
Interessierte melden sich bitte bei Ilona Sundermann, Tel. 97 
05 89 89. 
Wenn es um Begleitung und Unterstützung bei häuslichen 
Alltagstätigkeiten  geht, wenden Sie sich bitte an die 
Projektleiterin Renate Rieder, Tel. 97 05 89 88. 
In unserer selbstverantworteten Pflegewohngemeinschaft 
„Storchennest“ werden Sie rund um die Uhr bestens betreut. 
Haben Sie Interesse und Fragen? Koordinatorin Renate 
Rieder,Tel. 97 05 89 99. 
Zentrale Telefonnummer „Wohngemeinschaft Storchen-
nest“ 97 05 88 90. 
Helfen kann SoNO auch bei Fragen, die mit Pflegeeinstu-
fungen  oder sonstigen finanziellen Leistungen der Pflege-
kassen zu tun haben. Für SoNO-Mitglieder ist die Beratung 
kostenlos. 
Mehr Informationen bietet unsere Homepage: www.sono-
ortenberg.de  
Die Telefonnummern haben sich geändert. Wir bitten um 
Beachtung. 
Kontakt: Neue Postanschrift:  
Untere Matt 5, 77799 Ortenberg, Tel: 0781 / 97 06 33 00 
E-Mail: info@sono-ortenberg.de 
 

Weihnachtsgeschenk für Volleyballdamen 
Pünktlich zur Rückrunde der Saison 2019/20 erhielten wir 
ein Geschenk, das uns als Team besonders an den Spiel-
tagen begleitet und erkennbar macht. 
EuroPrintPartner spendierte uns neue Trainingsjacken, die 
wir selber designen durften. Zu sehen ist neben unserem 
Vereinsnamen, die Sportart Volleyball und unsere Initialen. 
Für dieses Sponsoring möchten wir uns herzlich bedanken. 
Wir erfreuen uns an den Jacken bei jedem Tragen und fühlen 
uns mit ihnen sehr sportlich und wohl. 
Eure Volleyballmanschaft

Von rechts nach links: Bild: Volleyball Ortenberg

Camira Bayer, Tina Rahkob, Lucy Kiefer, Mara Schatz, Leo-
nie Lang, Theresa Müller, Charlotte Gorissen, Svetlana 
Nerobev und Stefan Schubert
unten: Lena Burger und Lara Schütz

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

SPORT AKTUELL: 
Bei den Bogen-Landesmeisterschaften (Fita Halle) in 
Villingen gab es eine Bronze- und eine Silbermedaille für 
die Ortenberger Bogenschützen aber auch sehr gute Plat-
zierungen: 
Bogen WA Halle Recurve - Schüler A m: 
6. Platz für Max Frey mit 420 Ringen 
  
Bogen WA Halle Recurve - Jugend m: 
5. Platz  für Antonio Rehwinkel mit 471 Ringen 
13. Platz  Christian Burth mit 427 Ringen 
23. Platz  für Jan Kuhnert mit 262 Ringen 
  
Bogen WA Halle Recurve - Jugend w: 
16. Platz  für Lena Bruhier mit 350 Ringen 
  
Bogen WA Halle Recurve - Junioren w: 
6. Platz  für Yvonne Burth mit 448 Ringen 
7. Platz  für Jana Graß mit 417 Ringen 
  
Blankbogen Halle - Schüler C m: 
10. Platz  für Max Thomas mit 233 Ringen 
  
Blankbogen Halle - Schüler B m: 
4. Platz  für Marisol Mock mit 313 Ringen 
  
Blankbogen Halle - Schüler A m: 
8. Platz  für Henrik Hodapp mit 281 Ringen 
9. Platz  für Fabian Alleman mit 251 Ringen 
  
Bogen WA Halle Recurve - Master m: 
3. Platz  für Arno Suhm mit 525 Ringen 
15. Platz  für Bernd Schille mit 483 Ringen 
19. Platz  für Ralf Siebenbrodt mit 438 Ringen 
In der Mannschaftswertung ergaben diese Ergebnisse den 
2. Platz und damit die Silbermedaille für Ortenberg. 
  
Bogen WA Halle Recurve - Master w: 
4. Platz  für Anette Gaber mit 486 Ringen 
  
Bogen WA Halle Compound - Senioren m: 
5. Platz  für Ernst Wiedemann mit 511 Ringen 
Herzlichen Glückwunsch für die hervorragenden Leistungen. 
  
Sportwart Bernd Schille 
  
Einladung zur Winderwanderung und Waldspeckessen am 
Sa. 01.02.2020 
Hiermit laden wir alle Mitglieder samt Familienangehörigen 
sowie Freunde und Gönner herzlich ein zur Winterwande-
rung mit anschließendem Waldspeckessen. 

Die Wanderfreunde treffen sich am Samstag, 01. Febru-
arum 12:20 Uhr am Schützenhaus am Steinbruch. Von dort 
geht es auf Schusters Rappen, durch Wald und Rebberg 
rund um Ohlsbach zurück zum Schützenhaus nach Orten-
berg. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 2 Std. 20 Min. 

Alle, die nicht wandern können, kommen auf 16 Uhr zum 
Schützenhaus wo Ehrenschützenmeister Franz Sester 
bereits am Grillfeuer auf Euch wartet. Also: 
  

Runter von der Couch und ran an den Speck! 
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TERMINE – alles auf einen Blick:  
Sa. 01.02.2020 – 13:00 Uhr Winderwanderung und 16:00 Uhr 
Waldspeckessen 
So. 02.02.2020 – Relegationsschießen der Bogenschützen 
in Wyhl 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD  
Weitere Informationen im Internet unter 
www.sg-ortenberg.de 
 

Musikverein Ortenberg

Die Rebstibberer feiern ihr 50-jähriges Bühnen-
Jubiläum.

Das närrische Festbankett zum Stiftungsfest findet am
8. Februar 2020 in der KRONE statt. Es gibt noch
Stehplätze!

Die Saalöffnung ist um 18 Uhr. Als besondere und
einmalige Attraktion begrüßen wir alle Gäste mit einem
Glas

handgerütteltem Rebstibberer-Winterholer-Jahrgangs-Sekt!

Anschließend erwartet alle ein buntes Programm, gerne
auch mit Büttenbeiträgen, Grußworten oder
Gastauftritten der Gäste!

Die

 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Rückblick Narrenparty 25.01.2020 
Am vergangenen Samstag fand anlässlich des 55. Jubi-
läums der Dingeli-Spättle-Zunft in und um die Schlossberg-
halle mit vielen befreundeten Zünften aus dem Umland und 
der Vogtei Ortenau eine Narrenparty statt. 
Die etwa 1100 Besucher konnten in der Halle ein buntes 
Programm aus Show- und Gardetänzen sowie Fanfarenzug 
und Guggemusik genießen. In den Pausen und im Anschluss 
an das Programm unterhielt DJ Michael die Gäste hervorra-
gend, so dass noch lange eine ausgelassene Stimmung in 
der Schlossberghalle herrschte. 
Gleichzeitig gab es im Barzelt bis kurz nach 2 Uhr kaum ein 
Durchkommen, auch hier legte ein DJ eine super Mischung 
aus modernen Beats und klassischen Stimmungshits auf. 
An dieser Stelle bleibt uns nur noch bei allen Gästen, Dienst-

leistern und Lieferanten ein herzliches Dankeschön für den 
wunderschönen Abend und reibungslosen Ablauf zu sagen. 
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei der Gemeindver-
waltung, insbesondere Klaus Riehle für die Unterstützung 
im Vorfeld, sowie den Helfern der Freiwilligen Feuerwehr, 
welche am Samstag Abend den Brandsicherheitsdienst 
übernommen hatten. 
Auch bei allen Mitgliedern, die in der Organisation, beim 
Auf- oder Abbau und am Samstag selbst im Einsatz waren, 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. Die vielen posi-
tiven Rückmeldungen der Besucher zeigen, dass sich der 
Aufwand definitv gelohnt hat. 
  
Ausblick Helferfest 
Da wir nicht nur arbeiten wollen, sondern uns nach der 
Arbeit auch mal eine Verschnaufpause gönnen, werden wir 
dazu am Samstag, den 14.03.2020 ein Helferfest veran-
stalten. Geplant ist ein Mittagessen auf dem Eggshof in 
Hofweier. Je nach Wetterlage lässt sich dies auch mit einer 
kleinen Fahrradtour verbinden. Eine persönliche Einladung 
an alle Helfer wird noch versendet. 
  
Handabdrücke  
Das 55-jährige Jubiläum soll uns auch über die Narrenparty 
hinaus in Erinnerung bleiben. Dazu wollen wir von allen 
Aktiven von Jung bis zu den Nicht-mehr-ganz-so-Jungen 
einen Handabdruck mit Unterschrift auf einer großen Lein-
wand festhalten. 
Wer von den aktiven Mitgliedern im Rahmen der Narren-
party noch keine Zeit gefunden hat, sich auf der Leinwand 
zu verewigen, hat über die nächsten Wochen noch Zeit dies 
nachzuholen. Wir hoffen, dass wir im Laufe der diesjährigen 
Fasent somit alle Mitglieder erreichen und ein bleibendes 
Abbild der zahlreichen Mitglieder erstellen können. 
Für die Terminabsprache zum Hinterlassen der Abdrücke 
bitte zuvor eine kurze Info an den Spättlemeister Tobias 
Erdrich unter 0170/4670546. 
  
Dorffasent - Fasentmotto 2020 
Unter dem diesjährigen Fasentmotto  „Bunte Vielfalt - 
Schutz der Arten, in Ortenbergs närrischem Garten“ sind 
alle herzlich dazu eingeladen am Schmutzigen Donnerstag 
beim Hermännle Obend und an Fasnachtsdienstag beim 
Dorfumzug sich kreativ zu verkleiden und wirklich eine bunte 
Mischung auf die Straße zu zaubern. Die beiden örtlichen 
Narrenzünfte hoffen auf eine rege Beteiligung und viele 
verkleidete Besucher.  
  
Narrenfahrplan  
Samstag, 01.02.2020 44 Jahre NZ Wolfonia Rammersweier  
Morgen am 1. Februar 2020 sind wir zum Jubiläumsabend 
der NZ Wolfonia Rammersweier eingeladen und freuen uns 
auf einen schönen Abend. Abfahrt ist um 19 Uhr mit privat 
Pkw am Dorfplatz. 
  
Sonntag, 02.02.2020 44 Jahre Krabbenaze Bohlsbach  
Am Sonntag, den 2. Februar 2020 laufen wir beim Jubiläum-
sumzug der Krabbenaze in Bohlsbach mit. Der Umzug 
beginnt um 14 Uhr wir haben die Startnummer 40. Aufstel-
lung ist in der Franz-Ignaz-Krohmer Straße. Abfahrt ist um 
11:30 Uhr mit privat Pkw am Dorfplatz.  
  
Voranzeige  
Samstag 08.02.2020 44 Jahre Schräcklizunft Diersburg   
Am Samstag, 8. Februar 2020 sind wir zum Jubiläumsabend 
der Schräcklizunft Diersburg eingeladen.  
Da das Programm um 19:44 Uhr beginnt, treffen wir uns zur 
Abfahrt um 19 Uhr mit privat Pkw am Dorfplatz.  
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Sonntag 09.02.2020 Reblandtreffen Ebersweier  
Am Sonntag, 9. Februar sind wir beim Reblandtreffen in 
Ebersweier eingeladen. Der Umzug startet um 14 Uhr, wir 
haben die Startnummer 4b. 
  
Umzugshelfer gesucht..... 
Unsere Narrenfreunde aus Ohlsbach feiern am Sonntag, den 
16.2.20 ihr 44-jähriges Bestehen. Hierfür benötigen sie noch 
Helfer, die den Umzug begleiten. Einige Freiwillige konnten 
wir schon zur Unterstützung gewinnen, allerdings fehlen uns 
noch Helfer. Wer Lust darauf hat, meldet sich bitte bei jedem 
Mitglied des Spättlerats an.  
  

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Voranzeige Veranstaltungen 
Morgen, Samstag, den 01.02.2020, 
44 Jahre Wolfonia Rammersweier 
Narrenbaumstellen 18:00 Uhr 
Jubiläumsnacht 20:00 Uhr, Teilnahme am Programm 
Samstag, den 08.02.2020, 
9:00 Uhr Wäsche aufhängen/Zeltaufbau am Vogtskeller 
19:30 Uhr Müllermicheleball Narrenzunft Mühlenbach 
Teilnahme am Programm 
Fahrt mit dem Bus, Anmeldung erforderlich 
Nochmal ganz wichtig, alle die unter 18 Jahre sind und an 
unseren Abendveranstaltungen teilnehmen, brauchen eine 
Erlaubnis der Erziehungsberechtigen. 
Montenegrinische Grüße 
Vogt&Rath 
 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Frauenfasent 2020 
Bald ist es wieder soweit......... 
Die Frauengemeinschaft Ortenberg lädt alle närrischen 
Frauen aus Nah und 
Fern herzlich zu ihrer Frauenfasent am Dienstag, 18. Februar 
2020 in die 
Schlossberghalle ein. 
Um 19.30 Uhr geht’s los mit dem bunten Programm. 
Alle Akteure proben bereits fleißig und freuen sich auf Ihr 
Kommen. 
Das Team der kfd 
 

LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

  
Bitte vormerken!!!  
Die diesjährige Generalversammlung findet am Montag, den 
02.03.2020 im Minigolfstüble in Rammersweier (Am Pflen-
zinger 3 a, hinter der Festhalle) statt. Beginn ist um 18:30 
Uhr. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2.Totengedenken  
3. Bericht der Schriftführerin  
4. Bericht der Kassenführerin  
5. Bericht der Kassenprüfer  

6. Entlastung des Gesamtvorstandes  
7. Wahlen  
8. Ehrungen  
9. Verschiedenes-Wünsche und Anträge  

Wir würden uns freuen wenn Sie an diesem Abend dabei 
sein könnten. Bitte um Anmeldung bei Bettina Litterst, Tel. 
0781-43067, damit wir die Plätze reservieren können. In den 
nächsten Tagen wird jedem Mitglied eine schriftliche Einla-
dung per Post zugestellt. 
 

Obstbauverein

Informationsveranstaltung 
Am Mittwoch, den 05.02.2020 laden wir zur Informationsver-
anstaltung um 19.00 Uhr ins Schützenhaus am Steinbruch in 
Ortenberg ein.  

Programm:  
Aktuelles im Pflanzenschutz und Empfehlungen für 2020 
Matthias Bernhart, Pflanzenschutzberatung LRA Ortenau-
kreis  
 
Auf ein „volles Haus“ freut sich die Vorstandschaft. 

Diese Veranstaltung gilt auch als anerkannte Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahme zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
nach § 9 Absatz 4 des Pflanzenschutzgesetzes. 

Carsharing Ortenberg 

Brauchen Sie ein Auto ganz für sich alleine ?  WIR TEILEN 
GERNE - MACHEN SIE DOCH MIT ! 
Inzwischen hat sich eine Kerngruppe von acht Personen 
gefunden, die das Carsharing-Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ortenberg und dem Stadtmobil Carsha-
ring Südbaden verwirklichen werden. Hierzu suchen wir 
weitere MITMACHER/INNEN. Nutzen Sie Ihre Chance hier in 
Ortenberg etwas für Ihren ökologischen Fußabdruck zu tun. 
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Neue 
Kontaktadresse: Engelbert u. Monika Huck, Tel. 
0781 - 990 7181, e-mail: mulli1686@gmail.com 
  

 
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Start ins neue Wanderjahr
Am Sonntag, 02.02.2020 beginnt der „Schwarzwaldverein 
e.V. Zell-Weierbach“ den „Start ins neue Wanderjahr 2020“ 
mit einer  „Wanderung um den Brandeck-Turm“. Die 
Wanderung dauert ca. 2 Stunden bei ca. 110 Hm und etwa 5 
km Länge. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr  auf dem „oberen 
Parkplatz bei der Abtsberghalle“ in Zell-Weierbach, Wir 
fahren mit Fahrgemeinschaften zum Gasthaus Brandeck-
Lindle in Ohlsbach. Nach einigen Höhenmetern erreichen 
wir das Steineckle und mit schönen Ausblicken ins Ohls-
bachtal das Fritscheneck. Eben geht es weiter am Horizont 
sehen wir das Straßburger Münster. Wir wandern Richtung 
Heidenknie und genießen die Sicht auf das Durbacher 
Schloss. Der wohlverdiente Abschluss ist im „Brandeck-
Lindle“.
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Für die Wanderung sind ordentliches Schuhwerk, witte-
rungskonforme Kleidung erforderlich. Alle Mitglieder, Fami-
lien und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen. 
Die Wanderung ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins 
kostenlos, Gastwanderer zahlen 4 Euro. Weitere Informati-
onen bei den Wanderführern Wilfried Lahl, Tel.: 0781 30866 
oder Dieter Wallasch, Tel.: 0781 39604 erhältlich.

Vereinsheim geöffnet
Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebensfreude pur. 
Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des Schwarzwaldver-
eins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller 
Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach, 
ist am Sonntag, 09.02.2020 von 14 bis 18 Uhr  für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. 
Ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgeba-
ckenen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger 
Rebland-Gemeinden und zünftige Badische Biere an. 
Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, 
einschließlich Neubürger der Offenburger Reblandge-
meinden sowie Gäste aus nah und fern sind zu unserer 
Hüttenöffnung herzlich eingeladen und willkommen.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
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Kirchenchor Durbach 

Musikalische Begegnung zu Mariä Lichtmess 
Am Vorabend zu Mariä Lichtmess, am Samstag, den 1. 
Februar 2020, findet um 17 Uhr, in der Pfarrkirche St. Hein-
rich Durbach ein festliches Konzert mit sakraler und welt-
licher Chor- und Instrumentalmusik statt. 
Nach alter Tradition endete die vierzigtägige Weihnachtszeit 
erst zu Maria Lichtmess. Insofern betrachtet das Konzert 
Inhaltlich noch einmal das zurückliegende Weihnachtsfest 
und thematisiert musikalisch den Ausblick in das vor uns 
liegende Jahr. 
Der Kirchenchor Durbach unter der Leitung von Kirsten 
Bormann, ein Blechbläserensemble unter der Leitung von 
Bernhard Danner, der Bad Säckinger Organist Stephan 
Kreutz, Opernsängerin Christiane Maria Vetter aus München 
und weitere Solisten tragen dazu einen weiten Bogen 
vokaler und instrumentaler Sakralmusik zusammen. 
Außerdem wirkt auch das Vokalensemble der Adventkon-
zerte in St. Wendelin Bottenau mit. Textlich gefasst wird das 
Konzert durch die Moderation von Reinhard Danner. Hierzu 
ergeht herzliche Einladung! 
 

Kath. Frauengemeinschaft im Dekanat 
Offenburg-Kinzigtal   

Quellenwochenende – „Ein Stückle Heimat“ – vom 20. – 
22. März 2020 
Das Wochenende richtet sich an alle Frauen. Es ist ein 
Angebot der Katholischen Frauengemeinschaft Deutsch-
lands (kfd) des Dekanats Offenburg-Kinzigtal. 
Das Quellenwochenende bietet Erholung für Körper, Geist 
und Seele. Bei Gesprächsrunden, die Lebensthemen 
aufgreifen und neue Impulse für den Alltag geben können, 
werden Geist und Seele angesprochen. Regelmäßige 
Gebetszeiten und Zeiten der Stille geben den Tagen eine 
ganz eigene spirituelle Prägung. Das Wochenende findet im 
traumhaft gelegenen Kloster St. Lioba in Freiburg-Günter-
stal statt, wo die Landschaft zum Schauen, Spazierengehen 
und Wandern einlädt. 
Lucia Ritter und Gabriele Niekamp haben sich als neue 
Quellenwochenleiterinnen fortgebildet und übernehmen nun 
von Lore Wiucha und Anneliese Streck die Aufgabe der 
Vorbereitung und Leitung des Quellenwochenendes für 
unser Dekanat. 
Anmeldeschluss: 20. Februar 2020 
Kosten: 90.- € (Teilnahmegebühr, Unterkunft und Verpfle-
gung) 
Infos und Anmeldung bei Lucia Ritter 
Telefon: 0781/36764 
E-Mail: maerchenfrosch@gmail.com 
 

Deutscher Verein für Gesundheitspflege 

„BASEN-FASTEN-WOCHE“  
 Vom 09. – 16.03. findet wieder eine Basenfastenwoche vom 
Deutschen  Verein für Gesundheitspflege e.V. statt. 
7 Tage Basenfasten, Entschlacken und Entsäuern im Alltag 
– entspannt und ohne zu hungern, dies ist im Laufe dieser 
Woche unter fachlicher Anleitung möglich. Die persönliche 
Betreuung und Begleitung durch die Basenfastenwoche 
umfasst: 

Ernährungsschulung, Kochabende, Entspannungspro-
gramm sowie ausführliche Schulung über das Säure-Basen-
Gleichgewicht. 
Das Basenfasten entlastet den Stoffwechsel und die Verdau-
ungsorgane, regt die Säureausscheidung an, verbessert 
somit auch das Hautbild und entschlackt das Bindegewebe. 
Die Abende finden statt am Montag, 09. März, Donnerstag, 
12. März  und Montag, 16. März jeweils um 19.30 Uhr in der 
Naturheilpraxis, Kehlerstraße 42 in Offenburg – Bühl. 
Am Montag, 02. März um 19.30 Uhr findet ein Infoabend 
über die Basenfastenwoche statt. Hier wird das gesamte 
Konzept ausführlich vorgestellt.
Unkostenbeitrag für alle Materialien, Lebensmittel, Rezepte 
und Unterlagen  einschl. ein  Basen-Kochbuch: 100,00 Euro 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 0781/9703379 
(Esther Busch) 
  
 

BUND 

Umweltfilmreihe: Die Wiese  – ein Paradies nebenan 
Nirgendwo ist es so bunt und vielfältig wie auf einer 
blühenden Wiese im Sommer. Hier tummeln sich die 
verschiedensten Arten von Vögeln, Insekten und anderen 
Tieren zwischen den Gräsern und Kräutern der Wiese. 
Dieses Zusammenspiel und die Abhängigkeit der Tiere und 
Pflanzen voneinander macht die Sommerwiese zu einer 
faszinierenden Welt, in der ein Drittel unserer Pflanzen- und 
Tierarten sein Zuhause hat. 

Der auf Naturfilme spezialisierte Regisseur Jan Haft stellt 
mit hohem technischem Aufwand einige der schönsten, 
liebenswertesten und skurrilsten Bewohner unserer Wiese 
vor. Die Hauptdarsteller des Filmes sind junge Reh-Zwil-
linge, die ein Leben zwischen Waldrand und Wiese führen 
und den Zuschauer mitnehmen auf ihre Abenteuer. 

Der Film zeigt, wie viele Überraschungen eine scheinbar 
einfache Wiese bereithalten kann, und macht uns klar, was 
wir zu verlieren drohen. 

Die Kooperationsveranstaltung des Offenburger Netzwerks 
für Nachhaltigkeit (ONN) findet am Donnerstag, 6. Februar 
2020 um 19 Uhr im Saal der Evangelischen Erwachsenen-
bildung Offenburg,  Poststr. 16, statt, der Kostenbeitrag 
beträgt 5 Euro. 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

  
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
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FWE Spoleto e.V.

Di. 28.01. Gottesdienst für Trauernde (18:30 Uhr): „Ich habe 
dich unauslöschlich in meine Hände geschrieben“ (Jes 
19,46), bereits um 17:15 UhrAnbetung. Gespräche nach 
dem Gottesdienst nach Anmeldung möglich. 

Di. 04.02.: „Der Nachmittag für mich“ – sich Zeit gönnen, 
inmitten der Anforderungen des Alltags: Zeit für mich, Zeit 
für Stille, Zeit für die Gemeinschaft, Zeit für Gott - (Beginn 
15:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen), Impulse, gestaltete Anbe-
tung (17:15 Uhr), Eucharistiefeier (18:30 Uhr). Bitte für den 
Nachmittag bis 30.01.20, unter Telefon 07803 601 445 
anmelden 

Fr. 07.02. (18:00 Uhr) – So. 09.02. (13:00 Uhr): „Den Schabbat 
mit einer Jüdin erleben“. Ein Seminar für alle, die mehr von 
unserer Geschwister-Religion Judentum wissen wollen. 
Inhalt: Empfang von Schabbat, Informationen über Riten 
und Bräuche, Schriftauslegung nach jüdischer Tradition. 
Auch Fragen, die mich schon immer beschäftigt haben, 
können gestellt werden. Interessantes Seminar besonders 
für alle, die an der Israel-Reise vom 23.10. bis 31.10.2020 
teilnehmen. Informationen zur Israel-Reise auf unserer 
Homepage oder Fyler bei uns anfordern. Leitung: Rivka 
Hollaender, jüdische Theologin und Prof. Dr. Bernd Feininger, 
Kath. Theologe und Judaist. Anmeldung mit Kurs-Nr. 50606. 

Mi. 12.02. (19:00 – 20:30 Uhr): Vortrag: „Vergangenheit, 
Gegenwart, Zukunft“. Wie uns die Vergangenheit prägt, 
was unsere Gegenwart darüber aufzeigt und wie wir uns auf 
eine erfüllte Zukunft ausrichten könne. Wir alle haben eine 
Lebensgeschichte, welche wir zu jeder Zeit ändern können. 
Leitung: Monika Berl. 

Fr. 14.02. (18 Uhr) – Sa. 15.02. (17:00 Uhr): „Meine Lieder 
sing ich dir von Liebe und von Ewigkeit“ – Lieder von Rein-
hard Mey und Texte aus der Bibel. Es ist erstaunlich, wie 
viele christliche Werte dieser Liedermacher in seinen Liedern 
besingt. Darüber wollen wir miteinander ins Gespräch 
kommen. Einige Lieder sind als Filmausschnitte von seinen 
Konzerten zu sehen. Leitung: Bernhard Pfaff, Pfarrer u. 
Regionaldekan i.R., Anmeldung bis zum 04.02.20 mit Kurs-
Nr. 50608. 

Sa. 15.02. (14:30 – 18:00 Uhr): Stimme als Weg für persön-
liches Wachstum und Entfaltung“. Jede menschliche 
Stimme ist ein Unikat und hat ihren individuellen Klang. Sie 
ist einerseits Spiegel der eigenen Persönlichkeit, anderer-
seits eines der intimsten Ausdrucksmittel eines Menschen. 
Atem- Bewegungs- und Stimm- Improvisations-Übungen 
vertiefen die Wahrnehmung für einen bewussteren Umgang 
und den Mut, zur eigenen Stimme. Leitung: Beate Ilg. Anmel-
dung mit Kurs-Nr. 50609.  

...Reisen bildet... Mo. 01.06. – Mo. 08.06.: Bus-Wallfahrt 
nach Assisi (Italien) mit einem Tagesbesuch auf La Verna 
in Italien: „Auf den Spuren des Hl. Franziskus den Quellen 
nachspüren...“  Wir begegnen Franziskus in seiner Vater-
stadt Assisi, in der Einsiedelei Carceri und in den Einsiede-
leien im Riet i- Tall (u.a. Greccio). Ein Höhepunkt ist der Tag 
auf dem Berg „La Verna“, wo Franziskus gegen Ende seines 
Lebens die Wundmale empfangen hat. Geplant ist auch ein 
Besuch in Spoleto (Italien). Reiseleitung: Pater Max Rade-
macher, Franziskaner in Fulda und Schwesternteam. Anmel-
dungen bis 15.02.20 unter Kurs-Nr. 50628. 

Hinweis: Unser Jahresprogramm von 2020 ist da. Sie 
finden darin interessante und vielfältige Tages- und Wochen-
endseminare und Vorträge, Fahrten und Wanderungen in 
nah und fern. Es liegt auch am Schriftenstand in der Stadt-
kirche auf. Weiterhin können Sie es auf unserer Homepage 
einsehen und ausdrucken. 

Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e. V., 
Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel.: 
07803/601445, E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, 
Internet: www.spoleto-gengenbach.de. 
 

JEHOVAS ZEUGEN
in ihrer Nachbarschaft

Antworten auf Fragen zur Bibel unter www.JW.ORG

Versammlung Offenburg-West  
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Samstag, 18:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Ist es später, als wir denken?“ 
Dienstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Thema u.a.: Schätze aus Gottes Wort – 1. Mose 12-14 

Versammlung Offenburg-Ost  in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 10:00 Uhr: Öffentlicher Vortrag: 
„Gegenüber allen das Gute wirken“ 
Mittwoch, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 

Versammlung Offenburg-Russisch
in Ortenberg, Ellenriederstr. 5 
Sonntag, 16:30 Uhr: Öffentlicher Vortrag in russischer 
Sprache 
Donnerstag, 19:00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ 
Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ am Sonntag trägt 
das Thema: „Bringt ... zu Ende, was ihr 
angefangen habt“ 
www.jw.org/de 

Ende des redaktionellen Teils
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 01.02. bis 
09.02.2020 

  
Freitag, 31. Januar - Hl. Johannes Bosco 
10.30 Gottesdienst, Storchennest-Atrium Ortenberg 
  
Samstag, 1. Februar 
14.00 Tauffeier, St. Marien Gengenbach, von Clara Berger 

Sonntagvorabend, 1. Februar - Darstellung des Herrn 
18.30  Eucharistiefeier - “Mittendrin mal anders feiern”,  
  Bruder-Klausen-Haus Saal Ohlsbach, mit Bewe-

gungselementen mit Kerzenweihe und Blasius-
segen 

18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag, 2. Februar 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
 9.45  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung, Heim-

kirche Fußbach 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeinde-

haus St. Elisabeth 
10.30  Bitte beachten Sie: die Eucharistiefeier in Ohlsbach 

entfällt! 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
   
Dienstag, 4. Februar - Hl. Rabanus Maurus 
18.00 Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 

18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
 mit Gedenken an 
  Franz Bürkle u. Eltern - Margareta Leitermann - 

Johanna Bürkle u. alle deren Ang. 
  
Mittwoch, 5. Februar - Hl. Agatha 
8.00  Schülergottesdienst-Eucharistiefeier,  St. Bartho-

lomäus Ortenberg 
  
Sonntagvorabend, 8. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 

Sonntag, 9. Februar 
 8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
 9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
 mitgestaltet vom Kirchenchor Elgersweier 
 9.45  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung, Heim-

kirche Fußbach 
10.30 Eucharistiefeier,  Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach,  
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, 
 mit Tauferneuerung der Kommunionkinder 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 

  
Herzlich laden wir ein...
...zum nächsten Gottesdienst „ Mittendrin- mal anders 
feiern“ 
am Samstag, den 01. Februrar, im Bruderklausenhaus 
möchten wir Sie herzlich einladen.
Wir wollen die Eucharistiefeier am Vorabend von „Mariä 
Lichtmess“ mit Leib und Seele feiern. Mit bekannten Liedern 
und leichten Tanzschritten dazu wollen wir Gemeinschaft 
erlebbar machen.
Während der Liturgie wollen wir mit einfachen Gebetsge-
bärden unser Herz öffnen für die heilsame Gegenwart Jesu 
Christi. Mitgestaltet vom Team Kirchen-Tanz Offenburg von 
Claudia Schimmer und Beate Schell.
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Wir freuen uns, wenn Sie sich auf diese Erfahrungen 
einlassen können.
  
... zu den Gottesdiensten mit Kerzenweihe und Blasius-
segen am Samstag, 01. und Sonntag, 02. Februar in unserer 
Kirchengemeinde. Die Gottesdienstzeiten und -orte 
entnehmen sie bitte dem Gottesdienstteil.
 
...zu einem ökumenischen Kindergottesdienst 
Im Ökumenischen Kindergottesdienst am Sonntag, 02. 
Februar, um 10.30 Uhr im Gemeindehaus St. Elisabeth 
werden wir uns wieder auf den Weg machen, Gottes Spuren 
in unserer Welt zu entdecken. Wir laden alle Kinder mit ihren 
Eltern, Großeltern, Patinnen oder Paten herzlich ein. Auf 
euer Kommen freuen wir uns!

Herzliche Einladung
zu einem ökumenischen
Kindergottesdienst

am Sonntag, 02. Februar,
um 10.30 Uhr

im Gemeindehaus St. Elisabeth
Ortenberg

Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Gottesdienstteam

... zu einem „bewegten“ Abend 
am Freitag, 07. Feburar, um 19.30 Uhr in St. Georg Berg-
haupten. In der Reihe „GottesDienst mal kreativ“ dreht sich 
an diesem Abend alles um Bewegung. „Steh auf, bewege 
Dich!
 
... zu den Tauferneuerungsgottesdiensten
am Sonntag, 09. Februar, jeweils um 10:30 Uhr in Ohlsbach 
und Gengenbach für die Kommunionkinder aller 4 Pfarreien.
 
... zum Einfachen Essen FACE Freundeskreis Ohlsbach
Im Anschluss an den Gottesdienst in Ohlsbach am Sonntag 
9. Februar, findet ab 11.30 Uhr ein Einfachessen des Freun-
deskreis FACE statt. Wir laden herzlich zum gemeinsamen 
einfachen aber schmackhaften Mahl ein. Der Erlös ist für 
das Kinderheim FACE auf den Philippinen gedacht. 

Probe Seniorenchor
Am Montag, 03. Februar, findet um 17 Uhr die nächste Probe 
des Seniorenchores im Gemeindehaus St. Elisabeth statt. 
Herzliche Einladung.

Ökumenisches Taizégebet
Das nächste ökumenische Taizégebet ist am Freitag, 14. 
Februar, in der evangelischen Kirche in Gengenbach. Das 
Gebet beginnt um 20.00 Uhr. Zum Einsingen treffen wir uns 
bereits um 19.00 Uhr. 
  
Familienfreizeit 2020
Vom 22.08. – 3.9.2020 findet auf einem Campingplatz an der 
Tarn die diesjährige Familienfreizeit statt.
In der Nähe von Millau, ca. 100 km vom Mittelmeer entfernt, 
verbringen wir 12 Tage in der Gemeinschaft. Für das leib-
liche Wohl sorgt ein Küchenteam, das das Frühstücksbuffet 
und ein warmes Abendessen vorbereitet. Tagesüber ist 
Vesperverpflegung.
Man kann ein Mobil Home mieten oder einen Stellplatz für 
Zelt, Wohnwagen oder Wohnmobil. Es kann ein Zelt von der 
Pfarrgemeinde ausgeliehen werden.
Das Programm wird jeden Tag abgesprochen. Familien 
können sich zusammenschließen, oder jeder macht sein 
Programm mit der eigenen Familie.Kanus haben wir dabei 
und können kostenlos benutzt werden. Der Campingplatz 
liegt direkt am Ufer der Tarn in der Gorges du Tarn.
Am Morgen und am Abend gibt es Runden und je nach 
Wetter Lagerfeuer.
Nähere Informationen können bei Achim Schell, Tel. 
07803/601227 oder achim.schell@kathvk.de erfragt werden. 
Ausschreibungen sind in den Pfarrämtern erhältlich.
  
Ortenauer Forum 
Unter dem Titel „Aufbruch zu Neuem“ geht es beim 
Ortenauer Forum der Katholischen Landvolk Bewegung 
(KLB) um Veränderungen im Leben und in der Gesellschaft. 
Mittwoch, 05. Februar 2020, 19:30 Uhr, Keine Angst vorm 
Älterwerden
Älter werden ist Gabe und Aufgabe zugleich: Was will noch 
gelebt und erlebt werden? Der Vortrag will helfen, sich mit 
dem eigenen Älterwerden auseinanderzusetzen und dabei 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in den Blick zu 
nehmen. 
Mit Dietmar Krieger, Lebens- und Trauerbegleiter, Offenburg 
Mittwoch, 11. März,19:30 Uhr: Smartphones, digitale 
Medien und soziale Netzwerke. Wie sie unser Leben 
verändern 
Smartphone und digitale Welt bestimmen den Alltags- und 
Lebensrhythmus vieler Menschen. Was für viele selbstver-
ständlich ist, stellt für andere eine kaum zu bewältigende 
Herausforderung dar. Was macht diese Entwicklung mit 
dem Einzelnen und Gesellschaft? Mit Clemens Beisel, Refe-
rent für Social Media, Pforzheim
 
Mittwoch, 25. März, 19:30 Uhr: Glaube in heutiger Zeit - 
Quo vadis Kirche?
Glaube und Kirche spielen für viele Menschen heute keine 
Rolle mehr in ihrem Leben. Die Sprache der Kirche wird 
nicht verstanden, ihre Antworten auf gesellschaftliche 
Fragen haben für viele keine Bedeutung. Wie kann Kirche 
heute noch Menschen erreichen? 
Mit Dr. Thomas Dietrich, Landvolkpfarrer der Erzdiözese 
Freiburg 
Ort: Pfarrzentrum St. Marien, Oberkirch-Nußbach, Rench-
talstraße 16 
Für die Vortragsabende wird jeweils ein Kostenbeitrag in 
Höhe von vier Euro erhoben. Weitere Informationen gibt es 
im Diözesanbüro der KLB, Tel. 0761/5144-235 
  
Angebot des Mutterhauses
Bis 30.4.: Ausstellung zur Erstkommunion 2020
Die Franziskanerinnen Gengenbach veranstalten auch in 
diesem Jahr wieder eine Ausstellung, um Eltern bei der 
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Vorbereitung der Erstkommunion 2020 zu unterstützen und 
Anregungen zu geben. Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 11.30 
Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr Veranstaltungsort: Klosterladen 
und Kerzenwerkstatt. Der Eintritt ist frei.
Mittwoch, 29.1., 20.00 - 20.30 Uhr
Den Tag beenden im Raum der Stille. Eine Einladung zum 
gemeinsamen Gebet. Der Eintritt ist frei. Veranstaltungsort: 
Raum der Stille
Sonntag, 2.2., 17.00 Uhr: Lucernarium - Feierliches Abend-
gebet zu Mariä Lichtmess in der Mutterhauskirche
Dienstag, 4.2., 19.00 Uhr: Der FilmDienstag. Die Schwestern 
zeigen: Der Junge muss an die frische Luft. Spieldauer: 100 
Min. FSK: ab 6 Jahren. Der Eintritt ist frei. Reservierung ist 
nicht nötig! Veranstaltungsort: Exerzitiensaal.
Freitag, 7.2., 9.00 - 18.00 Uhr: Tag der eucharistischen Anbe-
tung. Die gemeinsame Anbetung beginnt um 9.00 Uhr in der 
Mutterhauskirche. Weitere Veranstaltungen und Infos unter 
www.franziskanerinnen-gengenbach.de
 
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, 
Offenburgerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/805932 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Lang, Tel. 07803/966 96 26 
E-Mail: sonja.lang@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24
E-Mail: michael.sester@kathvk.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136
  
 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 31.01.2020
16:15 Uhr Flötenkreis  

Sonntag, 02.02.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Geyer); Auferste-

hungskirche  

Montag, 03.02.2020
15:00 Uhr Seniorengymnastik  
20:00 Uhr Chorprobe Kantorei  

Dienstag, 04.02.2020
15:30 Uhr Kinderkantorei  
16:45 Uhr Jugendkantorei  
19.30 Uhr  Offenes Planungstreffen für Veranstaltungen 

des „Forum Ethik“ und der Eine-Welt-Arbeit  
      

Donnerstag, 06.02.2020
14:30 Uhr  Offener Seniorennachmittag: „Entlang der 

Donau von Regensburg nach Wien“ (Diavor-
trag mit Klaus Melcher); Gemeindehaus, 
Hölderlinstr. 3  

15:30 Uhr  bis 17:00 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 6 
bis 12-Jährige  

19:30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, 07.02.2020
16:15 Uhr Flötenkreis  

Sonntag, 09.02.2020
10:00 Uhr  Gottesdienst mit (alkoholfreier) Abendmahls-

feier
  (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferstehungskirche  
  
Café PAUSE – ein offenes, ökumenisches Angebot 
der Ev. Auferstehungsgemeinde und der Kath. Dreifaltig-
keitsgemeinde Offenburg 
Die Ev. Auferstehungsgemeinde und die Kath. Dreifaltig-
keitsgemeinde Offenburg lädt einmal im Monat an einem 
Donnerstagsnachmittag zwischen 15:00 und 17:00 Uhr ins 
Café Pause ein. Freuen Sie sich auf eine Tasse Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen, kommen Sie zu Gesprächen 
oder einfach auf einen schnellen Kaffee vorbei. Eingeladen 
sind alle, die sich auf eine kleine Auszeit freuen, die mit 
Freunden oder Fremden ins Gespräch kommen möchten 
oder die einfach in Ruhe eine Tasse Kaffee trinken möchten. 
Lassen Sie den Alltag einen Moment hinter sich. Raus aus 
dem täglichen Trott, raus aus Hektik und Terminen, raus aus 
der Stille der Wohnung, einfach raus aus dem Alltag.... rein 
in eine gemütliche Atmosphäre, in den Duft nach Kaffee und 
Kuchen. 
Das Café Pause öffnet donnerstags von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungsgemeinde Hölderlin-
straße 3, Offenburg. 
Die nächsten Termine 2020 sind: 13. Februar 2020, 12. März 
2020, 2. April 2020 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Eckbank mit Stühlen
für 140,– € zu verkaufen. Tel. 01 52 / 01 47 48 74

Älteres Ehepaar ohne HT, sucht günstige

3-Zimmer-Wohnung.
Telefon 0172 8923726

Privat
Anzeigen
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Umweltbewusst handeln
– Zukunft E-Mobiliät
– Nachhaltigkeit

draisin GmbH · Von-Drais-Straße 35 · 77855 Achern
Telefon 07841 6677-0 · Fax 07841 6677-88 · info@draisin.com · www.draisin.com

Tandems für
Menschen mit
Handicap

Dreiräder für
Erwachsene

Transporträder
für alle Zwecke

Probefahrten

Große Auswahl

Die ganze Welt
der Dreiräder von

Individuelle
Beratung

NEU!
Komfort-Zweirad Kos

Sicherer Stand
ohne abzusteigen!
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Freiburger Straße 26

77652 Offenburg

Autohaus

Linck GmbH

T. +49 781 . 726 0

F. +49 781 . 726 88

info@linck.de

www.linck.de

HEY

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 2.000,– €, voraussichtlicher Gesamt-
betrag*: 12.764,31 €, Laufzeit: 36 Monate, mtl. Leasingrate: 299,– €, Gesamtkreditbetrag
(Anschaffungspreis): 25.182,65 €, effektiver Jahreszins: 2,93 %, Sollzinssatz p. a., gebunden
für die gesamte Laufzeit: 2,90 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000, Überführungskosten: 950,– €.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie gesonderter
Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km).

** Der Umweltbonus der Opel Automobile GmbH in Höhe von 2.380,– € brutto ist in dem
Barpreisangebot berücksichtigt. Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, den BAFA-
Umweltbonus in Höhe von 2.000,– € beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760 Eschborn, www.BAFA.de, zu bean-
tragen. Die Auszahlung des Anteils des BAFA-Umweltbonus erfolgt bei Erfüllung der
Voraussetzungen und erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags und
Zulassung des Fahrzeugs. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten
Fördermittel, spätestens am 31.12.2020. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere
Informationen erhalten Sie bei uns. Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer
Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Linck GmbH als ungebundener
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufs-
recht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Stromverbrauch¹ in kWh/100 km, kombiniert: 16,8;
CO

2
-Emission, kombiniert 0 g/km (gemäß VO (EG)

Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A+
¹ Die genannten Werte wurden anhand der WLTP-Testverfahren bestimmt
(VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Die tatsächliche Reichweite
kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen
Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Strecken-
beschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage,
thermischer Vorkonditionierung.

2 Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

299,-€
MONATSRATE

Opel Grandland X
Plug-in-Hybrid

E

Der neue Corsa-e
Bereit für die City, bereit für die Zukunft: Der neue
Corsa-e bietet vollelektrischen Fahrspaß. Dazu
verbindet er selbstbewusstes Design mit Premium-
Interieur und verfügt über innovative Lichttechnik.
Dank wegweisender Fahrer-Assistenzsysteme,
technischer Highlights und schneller Ladezeit ist
er perfekt für Ihren Alltag.

UNSER LEASINGANGEBOT für den Opel Corsa-e
Edition, Elektromotor, 100 kW (136 PS) Automatik-
Elektroantrieb mit fester Getriebeübersetzung

DIE ZUKUNFT
FAHRT
..

Der Opel Umweltbonus
in Höhe von 2.380,– € brutto
ist bereits berücksichtigt.**

– 4 Fahrmodi: Allrad, Sport, Hybrid und Elektro
– Systemleistung 221 kW (300 PS)
– schnelles und einfaches Laden
– smarte Fahrer-Assistenzsysteme
– 360-Grad-Kamera²

KRAFTSTOFFVERBRAUCH¹ in l/100 km gewichtet,
kombiniert: 1,6-1,5; CO

2
-Emission, gewichtet, kom-

biniert 36-34 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A+

Jetzt Pro
befahrt
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Bestandteil des Angebots.
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Umweltbewusst handeln
– Zukunft E-Mobiliät
– Nachhaltigkeit

Quads & motorroller

ms scooter

Vertragshändler in Offenburg

Wilhelm-Röntgen-Str.lhelm-Röntgen-Str.lhelm-Röntgen-Str 14
77656 OG

☎ 0781 /55336
ms.scooter@t-online.de
www.msscooter.de.msscooter.de.msscooter

Super Soco TC 45 km/h

E-Mobiliät
vom Marktführer

Super Soco CUX 45 km/h

SuperSuper SocoSoco TCTC 9595 km/hkm/h

NIU NQINQI Reichweite:Reichweite: 120 km

NIUNIU NQINQI Reichweite:Reichweite: 8080 km

Luxxon 3800 Dreiradroller,oller,oller
Reichweite: 60 km

Die Lösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Testen Sie uns 4 Wochen zum Vorteilspreis

gedruckt für nur 9,90€ digital für nur 4,95€

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de www.mittelbadische.de/neujahrsabo2020
Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein (Sonder-) Abo bezogen haben.

Zugestellt wird die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Einsendeschluss 25.1.2020. Solange Vorrat reicht. Preise Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

22000

gggggggggggggggg

00

Der beste Vorsatz
für das NEUE JAHRZEHNT:

Gut informiert in die 20er Jahre

Ja, ich bestelle das Neujahrs-Angebot inklusive 2 Gutscheine für den Club in Offenburg !*

für mich selbst für einen lieben Menschen
4 Wochen gedruckt lesen für nur 9,90€ 4 Wochen digital lesen für nur 4,95€
Die Lieferung endet automatisch.

Lieferstart: ab Frühester Start: 2.1.2020, Start wählbar bis einschließlich 31.1.2020.
Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein (Sonder-) Abo bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe.

Datum/Unterschrift:

7 Einsendeschluss 25.1.2020 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Ihre Anschrift: Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/neujahrsabo2020.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG.
Hierzu werden Ihre Daten nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de
oder durch eine Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutzhinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer
Bestellung haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

D E

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ /Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ /Ort
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Orientalisches (irakisches) Buffet
am Sa., 01.02.2020 ab 17:00 bis 21:00 Uhr

Gasthaus "Krone" Ohlsbach

Wir bitten um Voranmeldung!

Für Familien- und Vereinsfeiern stellen wir Ihnen
gerne unsere Räumlichkeiten zur Verfügung.

Fam. Al Simko, Tel.: 07803/5029442 oder 0176/28343230

Gastronomie

ENGLISCH FÜR
KINDER

Ferienkurse (Fasching, Ostern)
Fit für die fünfte Kurs

Helen-Doron-Jahreskurse
Kleine Gruppen, 07803 602178

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Unterricht &Kurse

Inhaber:
Raimund Wörter Elektromeister

Weingartenstraße 49
77654 Offenburg
Telefon 07 81/3 39 25
Fax 07 81/3 25 07

E-Mail: info@elektro-kalt.de
Homepage www.elektro-kalt.de

Elektrofachgeschäft
Service · Reparaturen
Elektroinstallation
Kundendienst

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Gold 75 % Wertzuwachs
in 10 Jahren

Physisches Depot-Sparbuch ab 50,– € 100 % Eigentum

Versicherungsmaklerbüro
Gisela Laitenberger (seit 1992)

77799 Ortenberg · 01 71 / 74 069 56

Ankauf von gesuchten Rohstoffen
Wir kaufen Altgold, Silber, versilb. Besteck, Zinn, Kupfer, usw.

Mettbach, Tel. 0761/4567826 oder 0173/9855446

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
7. Februar 2020 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 4. Februar 2020

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504 -1456,
anb.anzeigen@reiff.de

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
07.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 04.02.

07.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 04.02.

14.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss 11.02.

14.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 11.02.

21.02 Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 18.02.

28.02. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 25.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504-1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Dr. med. Stefan Leuthner – Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 46, 77799 ORTENBERG,Telefon 0781/97068068

Die Praxis ist geschlossen vom 10.02. bis 14.02.20

Vertretung: Dr.Wenz/Dr. Reineke Offenburg Tel. 9322990
Dr. Grimm Elgersweier Tel. 51255
Dr. Geiger Offenburg Tel. 12555100
Dr. Geiser Offenburg Tel. 54822

Nächste Sprechstunde am Montag, den 17.02.2020

Ärzte
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Crossmedia-Praktikant (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Nachrichten-Redaktion GmbH Mittelbadische Presse ist zuständig für die Seiten Politik,Wirtschaft, Kinder, Ortenau der Mittelbadischen Presse
und das Nachrichtenportal Baden Online.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Ihr Aufgabengebiet:

Zur Verstärkung des Teams der Crossmedia-Redaktion
suchen wir ab dem 1.2. 2020 oder später für drei
Monate einen Crossmedia-Praktikanten (m /w /d).

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im
Rahmen eines Praxissemesters auch auf sechs Monate
verlängert werden.

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung bei der
Betreuung der Internetpräsenz www.bo.de, des Social
Media-Auftritts und der crossmedialen Redaktionsarbeit.

Wir bieten Ihnen:
¡ Einblicke in die crossmediale Zusammenarbeit

von Print, Hörfunk, Online und Web.TV
¡ Einführung in die Auswahl der Themen des Tages,

Bildauswahl und -bearbeitung, online gerechtes
Aufarbeiten der Artikel, Texten eigener Meldungen

¡ Integration in das redaktionelle Team mit dem Ziel,
selbstständig Teile derWebpräsenz der
Mittelbadischen Presse zu betreuen

¡ ein nettes, junges Team
¡ das Praktikum wird angemessen vergütet

Ihre Qualifikation:

¡ schnelle Auffassungsgabe und selbstständiges
Arbeiten

¡ offenes aufgeschlossenes Auftreten
¡ Erfahrung im Schreiben und Redigieren von Texten
¡ Erfahrung im Umgang mit PC,Web und

Social Media
¡ ideal: Kenntnisse in Bildbearbeitung und

Videoschnitt

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote/

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Christina Linderer wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6513

Stellenmarkt

Wir sind spezialisiert auf artgerechte Hühnerhaltung sowie auf
die Weiterverarbeitung der Eier zu hochwertigen Teigwaren
und pasteurisiertem Vollei. Als regionaler Produzent und landwirt-
schaftlicher Erzeuger sind wir sehr erfolgreich im Markt präsent.

Wir suchen ab sofort:

LKW-Fahrer
in Teil-/Vollzeit (m/w/d)
IHR PROFIL:
• LKW-Führerschein Klasse C/CE
• Flexibilität
• Selbstständiges Arbeiten

Bäuerliche Erzeugergemeinschaft

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Christine Radelmayer:

Zapf-Hof GmbH · Im Roßgraben 1 · 77723 Gengenbach-Schönberg
Telefon 0 78 03 - 92618-0 · E-Mail: chr@gefluegelhof-zapf.de

ine Radelmayer:

WIR BEZAHLEN

IHNEN DEN

LKW-FÜHRER-

SCHEIN!
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Der edle Typ

... braucht
genau Sie!

Jetzt Zusteller werden!
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MPZ Zustellservice KG | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

logistik-job@reiff.de www.zusteller-ortenau.de 0172/7412118

Schatull
Essen – Trinken – Treffen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine freundliche

Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit

5-Tage-Woche / 11 – 18 Uhr
sowieAushilfe im Service.

Gengenbach • Victor-Kretz-Straße 3
Telefon 0 78 03 / 75 50
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r
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Do.: Kalbskopf · Fr.: Skrei-Kabeljau
Wochenende:

Sauerbraten/Rindfleisch
Schlachtplatte
Landgasthaus

…die Badische Küche
ORTENBERG, 0781/ 36711

Durchgehend warme Küche
www.krone-ortenberg.de

Badisch Abo:
Do. Rindergeschnetzeltes in Pfefferrahm
Fr. Panierter Kabeljau mit Kartoffelsalat

Badische Küche, zum Mitnehmen!

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

www.isotec.de/hug

r?

0781-96757575

Petra Weilguny

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

OFFENBURG 0781 970 60 350
KEHL 07851 7079
www.bruening-immo.de

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ?
WERTERMITTLUNG

KOSTENLOS FÜR VERKÄUFER.

Erledige Baumfällarbeiten,
Schneidearbeiten aller Art – auch

extrem, Kranfällungen, Heckenschnitt
01 60/93 89 33 44
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Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle


